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Salve, liebe Leser! 


Warum ich Euch neuerdings lateinisch begrüße? Nun, 
ganz einfach deshalb, weil Goofy und ich diesmal einen 
Ausflug ins alte Rom machen und dort die haarsträubend- 
sten und turbulentesten Abenteuer erleben, bei denen wir 
mehr als einmal um unser Leben fürchten müssen. Aber 
was tut man nicht alles für seinen König! Ja, Ihr habt richtig 
gelesen! Ich spreche vom damaligen König von Enten- 
hausen, den der römische Feldherr Karolus gefangenge- 
nommen und nach Rom verschleppt hat. Obes uns am Ende 
gelingt, unseren Herrscher zu befreien, lest Ihr am besten 
selbst. 

Übrigens: auch was wir in diesem Buch sonst noch erle- 
ben, ist garantiert lesenswert! 

Diese Geschichten erwarten Euch: 


Ärger mit den Vorfahren (Seite 5) 
Wie Minni auszog, das Fürchten 

zu lernen (Seite 67) 
Der König von Entenhausen (Seite 69) 
Micky und das kleinere Übel _ (Seite 147) 
Dem Täter auf der Spur (Seite 149) 
Micky Maus und die 

Generalprobe (Seite 212) 
Fahrradrennen mit 

Hindernissen (Seite 246) 
Transportprobleme (Seite 254) 


Viel Spaß und Spannung 
beim Schmökern wünscht Euch 
Euer Micky 


tr 


Tag und Nacht dieser Höllen- 
lärm! Das ist ja nicht zum 
Aushalten! 





Aber wenn ich das Fenster 


. zumache, komm” ich um Mir reicht’s \ 


vor Hitze! | jetzt! 


Ich werd’ mit Goofy f Dort schlagen wir — KLONG! 
irgendwohin fahren, unser Zelt auf ’ KLONG! 
wo es schön kühl und „und... nanu! | 

vor allem | Ä 

ruhig ist. 
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/ ‚Siehst du 9 et 










doch! Ich 














Irgendwohin! 

Hauptsache, weg 
vom Lärm 

\ der Stadt! 


r Wie wär's, wenn 
du den Spaten weg- 
legen und mit mir 
zum Zelten fah- 
ren würdest? 
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Aber erst 
muß ich das 


die Samen auf dem 
hier noch ein: | 


Dachboden 





Er war von Be- 
ruf Erfinder! 


Ich glaube, sie haben meinem 
Vorfahren Inventorus Goof 












Dann muß das Samenkorn 
ia uralt sein! Und da soll 
noch was draus m 
Wer- 
den? 


| Huch! Hast du 


kann's losge- das gehört? 


hen! 


Hurra! Der Samen ist 
aufgegangen! 





Das wird ein | Istdass \ 
| nicht toll? 
| a 
. ” ; 


Schon mein * 
Vorfahre Prähi- 
\ storus Goof 


sicht! 


Was ist bloß’ 
los? 





Gott sei Dank! X, \\ 


NS Die Erde hat uns \ \\ 


- h - a |! 
\E | 
- " = \ 
1 | | kr. 
u 


1 \ 
N h ' 
\ % 1 _ 
.. ei, K ' k h 
N ? i Ye f 





“ Wir müssen aus den Ästen Sie haben losgelassen! 
raus! Auf einmal? 


h Der Vegetation 
wir denn } nach in einer 
| hier? /f yallig unbe- 
- | rührten, wilden 


Und ihre Bewohner scheinen noch \ Vermutlich eine Speer- 
recht primitiv zu sein. Schau | spitze und eine Art 
dir mal diese \ ‚Schraubenzieher 
Werkzeuge an! aus Stein! 





Dann ıst 


nur inder Vorge- er übrigge- 
schichte! blieben! 


Micky! Hilfe! 
Ein Tiger mit 
Elefantenzähnen! 


eigenen Augen 
sehen würde... 





Hmm... eigentlich 
macht hier alles eı-, 
nen irgendwie > 
vorgeschichtli- 
I chen Eindruck! 





/ Diese prähistorische 
Tigerart muß doch 
längst ausgestorben 








Was machı er 
| da? 


Ein Steinzeitmensch! 
Im 20. Jahrhun- 
dert! 













Er versucht, mit 


den Stalien Funken GRMPFI! 
zu schlagen, um ein 
GRUMMEL! 






Feuer zu mä- 





(Sein Gesicht kommt 
ir bekannt 
| vor! 


Mein Urururopa 
Prähistorus 
Goof! 


Freut mich, dich 
kennenzulernen! 









Und von 50 
was stammt 
man nun ab! 
Pahl 


Mist! Ich will zurück indie ) 
Geschichte! 1 


Goofy! Wir 
fliegen! 











"Das ıst keine Antwort! 
Du weißt genau, daß Bäu- 
me nicht reden können! 


Klar weiß ich 


das! Nur nicht, wo er | 


_ mit uns hinfliegt! 





/ Ich glaub, die "Ja, und zwar beim ältesten be- 
Vorgeschichte haben ietzt wieder in | kannten Kulturvolk des Zwei- 
wir hinter der Geschichte? | stromlandes, den Sume- 


7 nern 
Sumerer? 


Nie gehört! | 











Das dort mul Und was ist das hier für 
lonien im 3. und 2, Jahr- Ur sein, eine der ein bunter „ 
tausend vor unserer Zeit- \ ältesten Städte ai z—t Turm? _ 

rechnung. der Welt. | 










Eine Zikkurat, also ein sumerischer 
Tempelbau, Die verschiedenen Farben 
versinnbildlichen die damals 
bekannten Himmels- 


" Die Farbe schwarz steht für die Erde‘ 7 Die oberste Turmstufe diente 
Und das Gelb ganz oben stellt | den Hohepriestern auch als : 
die Sonne dar. Sternwarte für ihre ästronomi- } 

schen Studien, | 


| / Ich sehe einen Kome- 


ten! Das be-) meinen Vorfahren 


auch ein 






Rate mal, wer Ein Frevler! Wie kannst 


ich bin! du es wagen, hier N 


een | 

















grabt sie 
lebendig! 





Ich hab’ gar nicht gewußt, daß unter 
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Besonders herzlich \ Dafür reiß’ ich ' 
werden wir von deinen) ihre Fotos aus 
Vorfahren ja nicht dem Familien- 
gerade emp- / 

























du mir nicht 
zu sagen! 


Da! Sie bleiben | | (Die Ägypter! Die Wir sind 
ı stehen! - Agypter!, doch keine 
Fe Ägypter! | 
Die meinen 
ja auch nicht 
Ä uns! 








Ganz schön primi- \| 


mentsind )\ tiv, diese Sumerer! 
wir geret- 
tet! 


"Nur eins kön- \ 
nen sie nicht: 
fliegen! 






” | Der Feind greift an! Er\ / Alarm! 
j ist in der Überzahl! 


Alarm! 





“ Von wegen primitiv! Die 


haben sogar schon das 
Rad erfunden! 


Aber wir 
schon wieder! 





 Flieg in die Freiheit, mein Sohn! 


Schau mal run 


ter, dann weißt 


Das sind Dädalus und sein Sohn | 
Ikarus, gefangen im 
| Labyrinth! 


Aber nicht zu hoch! Hüte dich 


davor, der 
Sonne Zu 
nahe zu 

kommen! 





A 
5, 







Doch Ikarus gehorchte nicht, und 
I die Sonne schmolz das Wachs, 1 
s seıne Flugel zusam- 
t men- 
hielt! 





F | N Labyrinth? Isı das so 
Der Sage nach eine Art Galee- 


der Erfinder | y h ve? 


Ä Cana 

des Laby- } 

rinths. Z Al ER = 
—ı2RFR 















Auf einer römischen 
Galeere! 


Huch! Wo sind wir Y 
denn da ge- 
landet 2” 






Dreimal 
darfst du 






i FETT IT] 
| LENPTERRTAÄTETRRERG : 
Unus-duo! Unus-duo! 


Schneller, Sklaven! Schneller!) * 


zos ers bi Nieder _ 
FON mit Kar? 


= | 
1 | 
et 


7 [| i 
“..1 a 1, 
Fl z. A 


05, versteck 
dich, 
_Goofy! | 


Diese beiden haben Y 
wir bei der See- 


schlacht gefangenge- 
_nammen!) 


SE - 1 


ae 


IT 7 
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‚Denk an dies / ee 7 — n 
'schlechten Er-' { ai en nast rechti, Weißt du, welches\/ Ich hab’ da mal 
' fahrungen N u Nenn einfach “ | Schicksal unsere was von einem 


| a Ir | a = 
LARNE DIN IS wartet? hört! 
f jetzt mit dei- \ N ae 


ı nen Vorfah- a 
\ ren gemacht,” 
*_ häben! 7 




























Verstehe! Ihr Einverstanden! Aber nur, 
braucht einen wenn ıhr das Faß auch 
Zweisitzer, selbst baut! 


möchte gerne 
zusammen 





Fi 
Genau das \ 
war’s, was ich 
\ | wollte! 


Freund ster- 
ben! 










Beeilt euch! Bald ' 
gibt’s Mittag- \ 
essen! 










Was steht Was jeden Tag 
heut auf | draufsteht: Bohnen- 
dem Speise- eintopf! 


KR AK 


/: 

























- Hast du meinen Plan 
„verstanden, Goofy? 


Schnell, so- 
lange er grad & 
nicht her- 


a: 
1 schaut! — 
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 Ergebt euch! Ihr | zi Wenn uns kein 
| könnt uns u | Sie sind Fisch zu Hilfe 
| viel schnel- kommt, sind 
i wir verlo- 
ren! 





| Hauptsache, er bringt 
\_ uns in Sicher- Ä 


'Nimmst du 
uns ein 
Stück 
_ mit? 

















‘Das N 
ein 


\ Delphin! 


' Mein, diese 
Barbaren! 


Wa sind wir 
hier? 


Das frag’ 
ich mich 


ich Zen | Meinst du, das ist 
Sicher bin ich gefährlich? 


Und was antwor- 
test du dir Ä nicht, aber ich | 
darauf? | glaube, wir be- —— ‚doch ein 
i finden uns irgend- | =———> NT zivilisiertes 
wo in Ita- 
lien! 













Ein Gluck! 
Mein Bedarf an | 
| Aufregungen ist —“ 4 
41, \ nämlich vollauf 
gedeckt! 











u - 

Fe. 5” 
EN 
NH ne 


FL 
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AN: f 







_ o r > 


/ Hier im hohen Gras ) 
können sie uns nicht 
sehen! 


Hoff % 
ich! N DEN, 


# 


u 


NR Nm.Y 7. 


Freu dich nicht 
| zu früh, Goofy! 
[ Der hat eine Wisage, 
\ die nichts Gutes 
verheißt! 





Feinde, Y Ach iwol 
Nicht die Spur! 
Wir sind fried- 
liche Tou- 
risten! 


a 
Sr a 


AR k 


Was istdenn 
“\ bitteein 


Hast du noch nie von mir gehört? 
Wo ich hintrete, wächst ) 
kein Gras mehr! 


- Oh! Sind Sie 
ein Rasen- 





Ich vernichte alles, * 
was mir auf meinem - 
Weg nach Rom 
in die Quere 
kommt! 


Stimmt! Hier steht 
tatsächlich keın ein- Se | 
ziges Hälmchen ü 





Machen Sie \ / Harl Harl 


eine Pilaer-- | | ae 
fahrt? Der Witz ist 


Ich werde Rom besiegen und beladen 


mit Schätzen heim- 
N kehren! Bo 














Ho 


(| Huch! 
Ye 
zu‘ a 









Übrigens, habt Ihr Gold dabei? [hie haban Durchsucht sie! Und 
| wenn sie gelogen haben 


ar? 9 | | 

Silber? Pfeffer? Innen nichts der- er 
“ı Zeiten war Pfef-'! , gleichen! 

\ fer so wert- 7 2 

"voll wie Gold. , 

ı Verstehst du? 















Wie? 
. Pfeffer? 








Nichts! Er hatte nur diese Dinge aus N Also arme Wr r- 
| Ä Stein in der / Schlucker?) : 


her! /° 





A a | 
In dem Fall ge- ‘Die Frei- / Hart Har! Habt ihr -/ Die Frei- \ 


_währe ich euch... heit! Hab’ | das gehört? 1 heit! Harl | 
Ich recht? / ee Har! 
is | 
1 Lj 












K Herrje! Noch 


# u 
u \ / Schluck! Was will 
Ad | ein Vorfahr . 
ee, | von mir! 


er denn mit dem 
Henker? 





| und 
h_ federn! % 













Also? Ihr habt | Hm... laß 


ER Wahl! / eo 
DR 
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f I h f Kommt auf den \ 
f oe | | 
Gewahrt Ihr uns ) LE Wunscheni | 
| einen letzten u 


=_ Wunsch? 7 Ay 
a TI — # 7£ ) 










Wir möchten \ | = Ve _ Na gut, von mir aus! 
vor unserem } | — — —— 
Todnoch <“ Di (leh hab’ die ) M 





nn / Samen!,— 
einen Baum pn Tu paket 1 
pflanzen! -_— f 


Klar! Ich | [7 Ganz schön plem- 
hab’ den Ä | plem, die beiden! | 


größten 


ausge- 
sucht! 


Jetzt brauchen Wollt ihr etwa w de ern! 
wir nur noch x auf den Baum ' / 4 . .- 
| Wasser zum wärten? 














f Hier ist das | Gib her! \ 
Wasser! Ä | Das mach’ | 
- ich! | 


BE einen letzten 
Schluck! 


kön 
nten wir auch was zu esse 
. kriegen? } | 
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” uff! War das eine harte \ 
andung en: 





NT m z gu" £ 
/ Ihr gebt also zu,daß | Fremde sind \ / So sagt esun | 
h ihr Spione seid? ——“ 





— 


r 
Nicht! Laßt 
mich los! 










Auch noch 
frech wer- 
den, wie? 







Ihr seid Spione } So ein 
aus Lucca, | Quatsch! } 
stimmt's? 










' Mit Spionen 
machen wir | 
kurzen Pro-S" 





Hast du vorhin was von 
verh ungern ge- 
sagt: an 







Schluck! Jetzt sitzen wir fest! 
Durch die Tür kommen wir 
Be: fi 
















/ Was haben die ge- # I 


I gen uns? 


7 






nicht raus! 


> | 





— 






EEE = nn N 
Nichts, außer daß wir Fremde sind! f chi 

- / Ichja auch! Aber /; 

Und Fee läßt man | sag das denen da Ä 
verhungern! Fa tinde finde draußen! J 


nn u 
r —— 


—, 


das etwas über- 
trieben! 


Das Fenster ist der einzige 


Ich will nich - laubst d 
ch will nicht ver Glaubst du Fluchtweg. 


hungern! vielleicht, 
| _ich? Hm... 


| 


en 
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Vielleicht können wir es damit Y“ Oh! Die Stein- 
aus der Mauer lösen! if werkzeuge vo 
meinern Vor- 

fahr! 













“ So, jetzt kom- 
men wir ran! 


Zuerst müssen wir diese Stei- } 
ne unters Fenster 
legen! 





schön lang 


Le 
ne 


Endlich, Stunden TE Su || 
a Meint der 
IH ee uns? pr E34 % 
nichts mehr im | 2 Vorwärts, 
| | | Männer! Wir 
werden den 


‚ Feind das Fürch- 
ten lehren! 





“ Auf nach | 
Luccal f 


| Der Sieg 
ist unser! 


- NUEEEEREBER \ 7°, / / ug: 
A Nm 17, 

II ya 
N gr 


ni 
If 





hr 
f Gühm und Ehre ) 
\, für Pisal _/ | Hast du ihren — 
L - } en ge- ! 
Y 
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Mach dir 
mal keine 
Gedanken! /} 








Lucca wegen u 
den Krieg? 


Nein! Das ist 
/ viel zu gefährlich! 
Sobald wir außer 
Sichtweite 


Sollen wir zu 
unserem Baum 
zurücklaufen? 


44 












man hinkommt, 

' überall führen 
\ sie Krieg! 
Ar 















einen neuen 
Baum! 


‘ Hol eine Mütze Aus dem Bach 
voll Wässer! dort drüben’? 






1 


“© Bach ist qut! 
_Hel He! 







as Ist 
doch kein 
ach, sondern 
der berühmte 
„ Strom Ärnol 


n— 








de Strom? Niemals! Unter 
einem Strom versteh’ ich was 

anderes! So was wie den Mlissis- 
h sippi, den Miss... 





Jetzt bin ich 
mal gespannt, 


RED 


ao ie el 
ST Ken 
Ye | 


ee 





Das ist also unsere nächste Station! 
Ein Raddampfer auf h. 
dem Mississippi! Ein 
Show-Boat! 
Zar”, 


| Willkommen zu unse- .WNdS ZU e$- 
| [rem Bordfest, meine = „chen? 
Herren! r u 7 
1} Wu " f 





/ Nehmen Sie | 


Platz! Dadrü- 
ben ist noch 
ein freier 


| trinken, soviel 
—_ Sie wollen! 





\ sofort ser- = 
viert! 


Das ist ja das N ö Greifen Sie '/Geht alles \ 


reinste Luxus- zu,meine J, 
Bankett! verstehn Wer „—“ [auf Rechnung 
| —_ -/ es, Feste au / _ \des Hauses! 
zu feiern! | N — er 





so ein qutes Essen ganz \ | N f ‚Auf den Mississippi 
umsonst! ; — und die Delta 


Darauf müsi&__ | = Queen! 
sen wir an- Sn fe 


stoßen! 


Ze | Und auf eine friedliche Flußfahrt \ 
ohne Zwischenfälle ) 
Er © | "m E 2 III; een) 


zum Entern 
a Su 


I ; 
were | eutel |] 


PER — 
Leni no _ 
mn 












Eine richtige Erholung ist das ) Keine falsche Bewegung, 
nach den vielen Aufregungen < wenn euch euer Leben 
in der alten Geschich- - lieb ist! 


0 I 
—n } = 
FR ts 


ä Schluck! \ 
Zu fruh ge- | 






Kein Grund zur Panik! 
Wir haben es nur auf 
Sachwerte abge- 















ee interessieren | „wie Ihr Perlen-Kollier, verehrte ' 
zum Beispiel so Dame! Sie gestatten? 
hübsche | : 

Dinge... Y “ = 





Rüber zur Tür, G 


Komm mit zwei! Bleibt 
ofort stehen! 










Darf man erfahren, 


Und einer schlim- 
wo ihr hin- 


> ‘Schluck! Noch). \ > 


' ee an mer als der 
A; 


(ein vVorfahr Ri: 
SV 



















r 


— So 


\ von mir! 


—— a er or 
u ee 
r ei 


en 





Wirsind |] | Feins weiß ich sicher! 
Den Kerl reiß’ ich 


weit genug vom 
4 Boot weg! auch aus meinem _ 
= | Familien- B7 


\ —__ album! 


Schau mal, Goofy! Ich | 7 Jetzt fängt es auch 
glaube, da drüben ist eine a) noch an zu 
Insell Laß uns hin- | D u regnen! 


schwimmen! TSAR, 
\ EN 
I, 1 h 








wir schon naf, 
| und zweitens gibt's 
hier kein Dach 
oder so was! 





Natürlich! Jetzt 
weiß ich... 





stehn, damit wir 
nicht naß 








Haben wir aber 
nicht! Äber... 
hm... 











Hmpf! Wenn 

wir wenig- 
| stens unseren 
Baum hätten! 








„warum uns der Baum 
durch die Geschichte 
getragen hat! 


Als du etwas von dei- 
| nem Worfahr Prähisto- 
rus Goof sagtest... 








Er hat ganz einfach deine 
Wünsche erfüllt! 









„Dort sagtest du etwas vom Fliegen, „Dem Wort "Galeere’ verdanken wir unser 
und wir trafen Dädalus und Ikarus..." 
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„Du nanntest sie '"Barbaren’, daraufhin 
„Du wolltest dich in einem Faß verstecken, fielen wir Kattila und den Hunnen in 
und wir kamen zu den Kärthägern..." die Hände..." 


„Als du was von 'verhungern’ sagtest, 
landeten wir im Hungerturm von Pisa...‘ 







„Dann hast du den Arno mit dem 
Mississippi verglichen, und hier sind wir!" 
























„“WOer \, “Dann möcht’ 
\\ dich [ich am liebsten 
hinbringen zurück nach 


I soll! 
* | 


Du mußt also 
nur einen neuen 

Baum pflanzen und 
ihm sagen... 








‘/ Gleich darf ich 
sagen, wo Ich hin- | 
: will! 


% Zum Gießen 
| mußte der Re- 
gen genügen. 


‘/ Bring mich zurück zu meinem). h 
lieben, alten Haus in 


Entenhausen! —\, 


/ | 


Gleich 
f verschwinden wir in 
dieser schwarzen Wol- J 
\ ke, und dann... | 





PLUMPS: 


Juhu! Endlich bin ich wieder Y Bist du sicher, daß 
u Hause! ö es dein Haus <a 
Sn Eee ist? 





Fr = 
/ Natürlich! Ich werd ) Ka 


doch wissen, wo 5 
ich wohne! a ) 


Stand dort in der Ecke nicht \ 


immer eine Steh- 


\ 
| 













Keeheie Schluck! Ge-, Wer war dieser ge- 
ErMISENET stohlen! 7 meine Dieb? 
" hingekom- I 

men? 5 


RR, EZ I \ 














Y Genau das wollt‘ \ Nein! Nicht\ 


e Siegrad — | nocheiner!)l 
_fragen! Ä | 





Nanu! Was machen Sie 
—1(_ denn hier? 









Ich habe dieses Haus ) a I; Mein Name ist Inven- \ 
‚mit eigenen Händen Ya torus Goof, von Beruf 
gebaut! Erfinder! 


‘ Dacht' ich's 
' mir doch! 





Laß dir die Hand )$ ab’ ich, Einen Ur- x Du hast dich doch in 


enkel so- /dein altes Haus zurückge 
q — einen 
Ä Ytorchen' 7 Enkel? NE Herr | wunscht, Goofy! Und so / 
7 Er # sah es eben vor hun 
on dert Jah- 
RC ale 
















Ich will aber mein Haus von in hundert "Warum: so eilig? Laß uns 
5 mn ‚2 Jahren! Gehn doch noch ein — 
Weilchen im 19. „f 
Jahrhundert 


bleiben! 














/ Ihr seht hier eine typische, friedliche Kleinstadt! 
Mit einern Büro für den Sheriff, 
einer Bank et- 
, cetera.. 


“ Ach,nichts Besonderes! 
# Nur ein Banküber- 





Dieses Rum-\/ Ein weiser 
“MY Entschluß! Es 





'geballere 
Nacht A ist gleich Son- 
mich nervös! nenunter- 





gang! 
——A 









Gehn wir! 









—m 


nn ge | | | 
Und was Y Nur der täg- / Huch! Hast ) Oh! Heut sind sie 






passiert liche India- 1 du India- 4 
a ; | . früh dran! 
Dal Sonnen nerüberfall! Aner gesagt? } in 
+ 


(_ Zurück zum Haus! 
Eine typische Nichts 
friedliche Klein- wuie 
stadt, wie? Zi weg! 
F [ 


n Weißen und Rot 
hauten sind doch 


. Kämpfe zwische 


Weiße gegen Indianer! Ägypter 
gegen Sumerer! Pisa gegen Lucca... ) 
es ist immer das gleiche er 


Lied! 4 
—-. (UJaleider! So 
en Ta f sind die 
ID j | Men- \ 


pflanze 
eben 
noch einen 

Baum! 


Ich will end- _ 
lich wieder 
nach Hause! 
ber normall/ 











Nicht der Baum, sondern \ 
die Samen ermöglichen die | 
Reise durch die { 
‘ Geschich- 
tel 
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' einen davon inden 





chen nu 
mal! 


— Sy 
‚„ Der Baum Nein, wie 
wird uns / mständ- 
In unsre \ lich! 
Zeit zu- Be 

rückbrin- 


Ja! Mit den 

Samen,die 

Sie erfunden 
haben! 





Du brauchst nur [Das probier’ \ 


ich! 


Mund zu stecken, 
und schon... 


 NanulEs " Nicht? Dann | 


passiert ja gar ' schau dich mal 
IN um! Ä 


N 





Das ist dein 
Haus, wie es 
heute aus- 
sieht! 







BGF 


„vom = Hurra! 7 Komm, laß uns\ 
Mal sehen, ob | | f Endlich zu einen Spazier- 
\ er funktioniert! a 7% se ”? gang durch die 
Ä N ma- 
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Durch unser gutes, 
altes, friedliches 


Entenhausen! 











Von > KLANG! HR gönN! Hupı 


Heil 4 _. a 
77, gi ruf! 
AN 
hf! | h N 










He! 





/Ach du Schande! 
Schon wieder ein 
Banküberfall! 





Heut ist es auch nicht viel anders 


7 Tja, die Menschen als fru- 
2; ändern sich nie! 











Heutzutage kann man sich 
kaum noch auf die 
Straße wagen! 











nach Hause! 
Dort sind 
[ wir wenigstens‘ 
sicher! 







J Bringt e euch in Sicherheit! | 
Marsmenschen bombardie- 
ren unsere Stadt! 







die Kriege der 


Er g N ; 
[hast vergessen,\ Vergangen- | 
den Fernseher <“ 
T\ auszumachen! | 








Die Samen bring’ ich lieber 
zurück auf den Dach- 
boden! 


Ich probier’ grade 
die Kleider an... 











f Ralto; Goofy! 
Was machst 
du denn 50 
lange da oben? 





...die meinem Vorfahr Ver-* 
schwindibus Goof gehört 







br Nein! Ich hab’ 
Willst du nicht mitköorn- jetzı keine ) 
£ | | men zum Rummelplatz, Zeit! ll 





ei 


Und Karussellfahren 
ist sowieso nur was fur 


Ich muß mein Modell- Im 
raumschiff fertig- 


ea 

















- En En . 

Al; Ich wundre mich, daß | 
4 || du vor gar nichts Angst 
hast, Minnil 










macht Spaß! —— £ "1 HF N 
. / Da mussen wir | 
noch reın! | 


" Ich wurd lieber drau 
ken bleiben! 










m 


iss pr 


GR 








Fahren wir nach Hause! 
Jetzt haben wir ja alles 
m gesehen! 1 








War das eın 


Was hast du Fahr doch nicht so schnell! 
denn, | Paß auf, ein Lastwagen! Oooh! 
Minni? N, Erems, Micky! Brems! 


n% a, 





Es ist ein großer Tag 


für das Rom der Antike. 


Der Heerführer Karolus 
kehrt siegreich und be- 
laden mit Schätzen aus 
dem fernen Entenhau- 
sen zurück. Unter seı- 
nen Gefangenen befin- 
det sich auch der König 
von Entenhausen. Alle 
jubeln, bis auf zwei: 
Micky und Goofy, zwei 
in Rom ansässige Bur- 
ger Entenhausens... 


 Karolus ist als 
Sieger heimge- 


Er hat die 
 Entenhausener 
„geschlagen! 


kehrt! f 7 Komm rnit 
— \\ zum Triumph- 


bogen! 


- Also dieser 
Karolus! Ich 
könnt‘ ihn... | 
— 77 Still, Goofy! 

| Wenn dich je- 
= mand hört! 4 





Beeil dıch, damit wir\, | Vielleicht entdek- Y Frechheit! Fan- 

rechtzeitig beim ken wir unseren gen die einfach 

Triumphbogen König unter deng” unseren König! 
Gefangenen! : 





Schneller, sonst kommen wir Sl | Herrje! Auch das 
n = j | 
Schneller geht's nicht! \x_24 >Pa@! noch! 
Diese dumme | r 








Oje! Wıe sollen wir\ / Mit spitzen EIl- 
schenmauer 
kommen? 


Du weißt, wenn W .„„Wirft man uns 
man uns an unseren | den Löwen zum 
Kleidern als Enten- A_ Fraß vor! 
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5 Wir sind ge- ® 
rade noch recht- 

zeitiggekommen! 
Gleich erscheint = 


Viva, Karolus! 
Ein Hoch auf den | 
Sieger! 


Da kommt er, dieser ! | |} 
gemeine Plunde- et 
F 





7 Danke, schö- | [ Widerlich! Ich Beherrsch 
nes Kind! würd” ihm am dich! 
| hebsten... , 


Da! Er hat all unse- 
re Schätze, z 


Es heißt, Karolus hätte I Hal ) ‚Ich hätt’ gute Lust, / 
in Entenhausen alles mit-+ ı dem eine zu 
genommen, wasnicht _- „. langen! 


niet- und nagelfest / 


Pe 
Das glaub’ 
ich gern! 





Die Armen‘ | GERANGENERUS| 


| ichts für ie och! ENTENHAUSEN 


al. Äber zuefit \ 


Was schaut ihr denn so beläm- ' | I so seht ihr \ 
? Freut ihr euch nich 2 | Ä 
mert reut ihr euch nıcht ® das! Überglüuck- ®\ aber nicht 

lich sind wir! 


über Karolus” 
Tı iumph? 
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| Wir müssen ihn wissen‘, Karolu—— / Er hat den König 
lassen, daß wir hier , | lebe hoch! von Entenhausen 


sind! Hör zu... ___-- 
fluster... = f = 
ı flüster... ,i { ur 


u je = -"” 
+ 


ff Micky und Goofy sind 
0 hier? Dann ist noch 







Ein Hoch auf 2 
unsere täpferen /_ =. 
 Legionäre! 7; 


| |Leicht wurde ihnen 
| der Sieg nicht 
gemacht! ge“ . 


_# 


n ” E Fi - 
im Die sind ° 





Kommst du mit auf f Nichts lieber als ' Komm, wir folgen den 
einen Schluck das, verehrter , - beiden unauffällig in 


Honigwein? 


die Taver- 


He, ıhr zwei! 
Setzt euch 








Trinken wir auf | Yon mir Oje! Das hab’ ich noch nie 
den großen aus! im Leben 
| EN probiert! 





Karolus! 






» ||. GLuGc! 
u IF LUGG! < > 








2] = | 
FE 
0 

ee Pe X = 


{9 


— T 4 L _ 
5 - Fi; 
” j in, i 
Ku rn ji 
gr 
% " mt 
% - .- "L f r 
> rd i 

F ; ! = 














Hier! Trink wie ein \f Bravo! Man sieht, daß 
richtiger Römer! Ä , | du ein Römer 

Das kannst du doch, 1 

oder? 






Aha! Du kannst also 
| nicht trinken wie ein 
Römer! Dann bist 

du sıcher ein 


Jetzt bist du \\ Wie? Oh... \ 
dran! Pi sicher! 








a m 





'Verzeihung der Herr! Kenn’ ich 
a2 Sie? 


Aber nein! Mein 
Freund istnur __ 
ein wenig kurz- / 





eu Sehr Sie? Er | 
hält die Säule für, 
eine Person! & 
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Tut mir leid, daß ich ıhn ver- || Geht ihr auch zum Kolos-\/ Karolus? 
dächtigt habe! seum? Ich habe gehört, daß) An einem 
- Karolus am Wagenrennen / gewöhnli- 
| | c | 
Macht nichts! J teilnehmen _ chen Wagen 
rennen? 




















" Fast = 
wär's schief3F# 
t gegangen! 


Gewöhnlich? Ha! Hal! Die 
ses Rennen ist alles andere 
> als gewöhnlich! 


| Der Sieger j )f „zum Beispiel eine Villa am 


N die 
"Beute von Entenhäusen, die Baer i 


| darf si 
arf sich vom lassung eines Gefan- 


Kaiser wunschen, 


Das ist unsere Chan- | Warurn sollte 
ce! Der Gewinner |ar das tun? 
kann um die 
Freilassung 
unseres Kö- 
nigs bit- 


Wir sehen uns 
dann beim 
Rennen! 


























Verzeihung, wir müssen\ / 
dringend was er- | 
ledigen! 
u wi "T 










A Weil ich die- N | Warum nicht? Jedenfalls 
1 Kar ser Gewinner Y7; muß ich es versuchen, 
ae EINGANG N sein werde! A u | - 


Zr zn‘ 












" Oje! Goofy 
ist weg! 


Ich muß mich beeilen, wenn ich 
noch am Rennen teilnehmen A, 
will. 


Gehörst du zu den Teil- 
nehmern? Trz 


Das ist aber kein Ren- [ Frechheit! Dafür lass’ Y 
nen für Knirpse, son- ich dich den Löwen 
dern für Männer! 4 vorwerfen! 


Erst mal 
abwarten, 
wer ge- i 
winnt! 


a Warum machst du 
dannmit? __ 
je 














/ Ruhe! Der er 2 ET E 
aiser gibt die Be Fr EV 
dingungen fur Bi 
_ dieses Rennen J 
bekannt! 











NOTGPrI FED 


Ach du Schreck! 
Ich habe Micky 
verloren! 


Ausnahmsweise! Dein Gesicht \ Jetzt brauch’ ich nur noch ] 
gefällt mir irgendwie! einen Platz! 





7 varsE 7 Po 
Eis! Schokola- Ertrischun.\ I” | Die Wetten stehen \ 
de! Belegte / gen! Heiße | AXWV zu I für 


Brötchen! | Würstchen! 3 N Karolus! 


Da oben ist 
noch eın 





= a ET = —n ren 
ei ag ET F PEN of Da ist ja Micky! 4 
a re — 


 -f er Ban : BER ——T 
ed Huhu, Micky! Siehst 
in | 


4 
Bla 
wi 


8% Jr \ du mich? Ich bi 


Schon wieder du? Wieso 
kannst du deinen Freund * I doch! Ein Enten- 
| 1 hausener! 





Das wirst du bereuen, einen ehrbaren Wache! Ein Spion aus \ 
Bürger Roms an der Nase herumge- Entenhausen hat sıch 
führt zu haben! | bei uns eingeschli- 
chen! 


Mitkommen! IT Klar wir haben genau "Dort warten\ 
Dalli! — das richtige /- I nette Freun-!, 
Ber. | Plätzchen ni "de auf dich! ba 
Ihr wißt ja, fur dich NA 
was ihr zu tun 


Na, wie Stan dir deine 
neuen oe 


BAU, H Ik 


Tlals 





Freunde dich sch 
l 


ihnen an! 








| Oje! Ich gegen 
zwei Löwen! Da 

| zieh’ ıch den 

_ kürzeren! / es 


” ee 


2 = 3 ) IE 
Se 


1 
ll 


nn A = 
f I ! 
N | 
Ar 


EP sh 
k 








Der Knirps ist Letzter! Jetzt erst mal zu 
Der kommt nachher | uns beiden! 


A. Versuch mal, ob du 
I gemeiner ) 5” noch lenken kannst! 
‘Trick! 2 \ ce TA Har! Har! 


m —o— 


Endstation! Alles Dieser Karolus ist 
aussteigen! Har! ; BL wirklich mit allen Was- 
| f sern gewaschen! 





Danke, Freunde 
Danke fur den 
Applaus! Har! 

Har! 


in 


\ £ 6 
A 


| ra) | Weg da, du Schnecke! 
di“ 
INN, — 


TI 


Kannst du nicht 
aufpassen, du 


Tölpel? 


So geht's jedem, der 


Karolus in die Que- 


re kommt! 


Freu dich bloß 


Schneller! 
Hühott! 


Der Kleine wird 

frech! Äber das werd‘) 

ich ihm schon aus- 
treiben! 


nicht zu fruh, 
Karolus! 





Platz für den aroßen Karolus! Hua! Schneller, ihr 


Und jetzt mach 
dich auf was ___- 
gefaßt! 





” Dieser Kleine macht Karo- Vorwärts, Karolus! 
> lus ganz schön zu Zeig’s ihm! 
= , schaffen! 


(Was hältst du davon? 
nn Har! Har! 


| Gib’s auf! Gegen mich hast du doch Jetzt mach’ ich ihn end- 
! keine Chance! | gültig fertig! 





Wer nıcht hören will, 
muß fühlen! 


Elende Klepper! Geht's 
denn nicht schneller ? 
Hast du deinen Pfer- 
den Schlafpulver ge- | 
geben? 4 [N 
























FH 





rn = 7 
IN u 


\ 


Neue HRekördzeit ım 
Wagenrennen! Zweı und 
‚ein Viertel Sand- 


[ 
m 











Jetzt darfst Endlich kann ich‘\ 
du den Kaiser unseren König 
befreien! 


Nach der Sıegerehrung 
werden wir einen Spion 
+ aus Entenhausen den 
Löwen zum Frafß 
>, vorwerfen! 


£ Ein Spion aus 
Entenhausen?/ 
# 





_ 
| 





u 


Laßtdie | 
Löwen 





Worauf warte: 
ihr noch! 





Hurra! 4 Fangt an! 


Schreck laß 
nach! Das ist ja 





| Großartig! 


ehe Z 
SZ 


R\ 


= } i Ei ) “1 
er 1 
E Eur Bu; 
i] ’ 
’ j r # Ya 
{ h 
— fi A s E 

Tr u ——| 2 

Fr ETF u 
N „ N ne En - Ei 
h, e' N 
—— a : ! a nt r 
j F a & Ta i : 
— 1 i j } 1 ir F 
5 r | x 
ug i e [| m 
F\ ' ı er 
Pi 
IR Ser » | | 
i I, . . d 
BE I m 
m >} 
| [ LTE 
"a f ir 
j f 
# # 
h — „i 


Also, was wunschst Ju 
dir von mir? 


' Aha! Dieser Kleine ıst auch eın 


Spion aus Entenhausen! Sonst 


wurd’ er nicht versuchen, den 
Langen zu 
retten! 


" Diesen Entenhau- 


sener in der Ärenä 
dort! 


.[ Dasgilt 
W, nicht! 


Wünsch dir 
gefälligst was 


Platz da! Laßt mich 
durch! Zur 
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Ihr sollt mich durchlassen! II £ _ (Das Publikum ist enttäuscht! 
Fe NL: Kannst du.dır 
Klappe ’ Yon wegen! h uf - al un Fi nicht was ande- 
„_ gilt nıcht! | SCHENE 


BF FE» I” N = 


r 


TR 
mie] | 03 


ur 





jaltet ihn auf! Der 
Kleine ist auch 


[7 

I Zu Befehl, 

II großer 
Karolus! 





[Laßt die Spione nicht ent- 
\ kommen, Männer! 





Wir verstecken uns 


Verfl... sie sind | 
da drin! | 


entwischt! 7 








Trottel! Das 
war doch bild- 


Intelligenzbestienf 

sind sie nicht 

grad, diese Legio- 
näre! Haha! 5 


sind sie * 


Asse ich nach 


mehr Grips 
als die! 








Wir müssen ‘Y Aber draußen 
schleunigst | Wimmelt es 
hier raus! ) doch vor Le- 


| Hier! Zieh das an, 
dann kennt dich 
A keiner! } 
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Und jetzt nichts wie [/ ‘ Dort hinter den Säulen 
weg! Da kommt A können wir uns un 
jemand! _/ Mil ziehen! 


I 










eider! E I 
kleider! staffiert werden sie 


®) | a _ uns nicht erkennen! 


Das sind ja Frauen- Um so besser! So a 





m 


a 


N 
| N 
Ei 


N 
| 


/ 


j 


Wie fühlst du " Gar nicht so || Da! Unsere |( Gebt sie uns zu-) Huch! 
| dich als Röme- Be —— schlecht! | | Kleider! J— Fück! =, 


rin, Goofy? 
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Langweilig war s\/ Alle Augen- |! 
|bis jetzt noch /| blicke passiert 
keine Minute 7 \ etwas ande- / 


{ Brauchst du mir nicht } 
zu sagen! 









Sie führen unseren 
König ab! 
| 


O Schreck! Eine 
Patrouille! 


Ruhig Blut, 
Goofy! Wir 
‚sind doch jetzt 

_ Damen! 





’ Genau das müs- Schneller! Öder habt 
sen wir raus- A ihr Blei in den 





Ach, laß sıe doch! „haben sie uns 
Solange sıe nach + 
uns suchen.. 


.— nicht gefunden! 
Nein... blubb! £ He! He! 


Da ist nur 


Abteilung halt! Einer 
Gefängenen | „A nach dem anderen 
auf eine Ga- 17 





Muß das 


— 
che ırgendwıe an . 
nen, Irgenawie z sein? ) „" | 
Bord zu kom: N 


Ja! Weiles Y 
um das Le- 
ben unseres 





Und du wirst der persönliche Sklave des 
großen Karolus! 





So! Damit ıhr nıchta 
dumme Gedan- 
ken kommt! 
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jr mussen ver 
hindern, daß Ka 
rolus unseren 
Köanıg Zu seinem 
Sklaven macht! 


Achtung, Goofy! Da 
kommt er angeritten! 


ir 






Fi EN Ihr zwei da! Kümmert euch um 
2 mein Pferd! | 
Befehl! 2 | 


Fi 
In, 


r an Bord kommen. 
können! 
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Nein! Hör zu, ich * Oh, 1äläl 
hab’ einen | Zweı dufte 
Plan... a Bienen! 






Die reißen 
wir auf! 


Hallo, ihr Süßen! 


| 
I 
| |' 


ze | 


Dr 


* I ei 
a 1 | @ r 7 L n 
N UNS A 


1) 
b2 
Ohne Ruück- 


sicht auf 
—\ Verluste! 


— E 
Gluck gehabt! Ihre Wie ange- 
Uniformen passen gassen! 





Jetzt schlagen 
wir zu! 









genau, 





Wo habt ihr euch 
denn rumgetrieben? 
Wir legen gleich ab! 
ı Karolus will morgen 
>, zu Hause sein! 


Wir fangen sofort mit‘ 
unserer Befreiungs- 
aktion an! 


Als erstes müssen ' /' Sa h weiß schon! "x, 
wir den Schlüssel ; _'r m Du... FtaNa = F 
an uns brin-„- a n Zt : 7 N ' Uster uomon, 
f__gen! AN; SEN \Y R ZONE 
ni 4 | 12 7 klarl 


u Fa 





Mann, ist das ein Schiff! V Unmöglich! Im ganzen Mittelmeer 
Doppelt so groß wie | gibt es kein größeres Schiff als 
unseres! Az u unseres! Ä 







— - Dann 
>\ Nah / ‘ schau halt 
u \ | selber! 


Wo ist das ) | 
Schiff? Ai 


Ba 


u 





Ich glaub‘,.du hast \\ ./ 
einen Sonnen- 


Ich seh’ jedenfalls gar nichts! 


157 == 
Gut gemacht, } 


ı 
Ik, Goofy! 





Huch! Der Schlüssel für 
die Ketten ist weg! 
Gestohlen! 





Die beiden dasind schuld! \ # / Schon wieder 

\ Sie haben mich abgelenkt! / u“ ihr? Aber dies- ; 
mal entkommt 
ihr mir nicht! 


Nehmt sie fest | Ten 
= ,= | 


und legt sie " sie nicht ent- _ 
ın Ketten! / Fi wischen! 
N | 


Wie ist das möglich? Du solltest 
ihn doch bewachen! 
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Aber seid 
leise! 


chtung! Da kommt Hier sind noch zwei ' 
jemand| freie Plätze! 


W STAMPI INS 


Los! An die | ange 
Ruder! Er hat nichts 


gemerkt! . 





So! Jetzt machen wir Mit dem Schlüssel! 
ie Ketten auf! - = 


 Fantastisch! \ 


7 Ich glaub’, ich 
\_ träume! 





Wir helfen mit, den 
großen Karolus nach 
Hause zu r 


Aber ihr mußt euch ruhig verhalten, 
bis die Legionäre das Schiff morgen | 
verlassen haben! —|| 





In Ordnung! N——— 





Am nächsten 


|\ Aufwachen! Gleich laufen 
wir in den Hafen ein! 


Das dort ist das Haus von Karolus! 
Wir mussen verschwinden, bevor das 
Schiff im Hafen an- 
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Und schlagt erst zu, wenn nur 
„ii noch die Wachen an Bord sind! 
4 Wir kummern uns um den 


al. | BD. S n 


soweit wären wir! Bis jetzt 
haben die Legionare noch 
_ „nichts gemerkt! | 


he f FR / T, r 
j i r 


He! Hast du plötz- 
Kannst du nicht lich einen Motor? 
schneller schwim 

men, Goofy? 


Nun mach schon! 
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Ich auch nicht, bis ich dem 
da begegnet 
| bin! 


Ich wußte gar 

nıcht, daß du 

so ein guter 
Schwimmer 





‚Jetzt versteh, 
ıch! Ha! Ha! 





h Fu 
Schau mal! Diese Gewänder 
da kommen uns wie / 


He! Was källt euch 
ein? 





Gib sofort die Klei- 
der zurück! 


Hier sind wir in 
Sicherheit! 


Da! Das Schiff 
hat angelegt! 


Komm, wir verdrucken ' 


uns, Goofy! 


‘Jetzt sehen wir aus wie wasch- 
echte Römer! 
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h Ä Jetzt können wir % 
Und dahinter kommen das Schiff in unsere \ 


3 = ne u + Ta ; 
die Legionäre eu —, i y Gewalt brin- 


Dann ist's ja 
gut! 


He, König! Hier 
wird nicht da- 
vongelaufen! 
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geschafft! 


Großartig! 
Y Sie haben 


Rennt doch nicht rum wie \ In Reih und Glied 
kopflose Hühner! | aufstellen! | 





Und was machen wir Wir folgen 
















Und das Tor 
haben sie ab- 
geschlossen! 


“il | 


Sie sind am BB 
Ziel! e: 










l tern wir ' 
eben über die |! 
Mauer! 


Kleinigkeit! Da 
drüben ist ein 
\ Baum! var 









Fi 







denn da rauf- f 


& EN IT 


[' de 4 








Ja! An der Mauer 
ist jemand! Komm, 
wir schauen 


Hast du auch \,; 
was gehört? 4 


1 1Au weial! Ich 
da kommt jemand! 





#/ |hr entkommt 
A uns nicht! 


Das ıst doch 
nıcht moglıch! 


57 
WNanu! Wo 
sind sie? 


| I I ” = / n | 
1 > N 
% —) & Be zn E ar 2 [ n; 
m —t FEN Be 
ED 


Ich hatt's auch keine 
Sekunde länger ausge- 
halten! 


Sollen wir den \ f Lieber nicht! Sonst| 
Vorfall melden? J\ gibt's einen Än- 





Gleich muß 
ich... 


Goofy! | | 








Hör mal! Da _ Das sind bestimmt 
niest doch die zwei von 
vorhin! 





kriegen wir 
sie! 


Halt! Bleibt 
stehen! 
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Ja, das bringt mich auf 


as willst du denn \ Gleich wirst I|/ Hi mir,die beiden 
du’s erleben! Statuen ins Gebüsch 
: 175 zu werfen! 


Und wozu soll das £. | Glaubst du, das Ich hoffe | 


_gutsein? 7 /; funktioniert? | Y' 
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Jetzt bin ich 77 h’ Darüber sind Y Dann können 
Ä | u sie gelau- sie nicht weit 


Hier sind sie ee Glaubst du Eigentlich 
nicht! ge, an Gespen- nicht. 
| h Aber... 
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Jetzt schauen wir u If Micky! Da ist unser 
uns mal | SE König! 
um! | 2 TZ n 


Wir müssen das N - Sl Glück gehabt! Die Tür \ 
Mehl abklopfen, be- | \ it offun. =, 
vor wir zu ihm rein- } ap | 


Wir sind gekom- 
men, um Sie zu be- 





Und wieder hören die Legionäre ein 
verdächtiges Geräusch... 


\ Was war das schon 


Tatsächlich! Sie [Du meinst, 
sind weg! Das _ sie haben 
waren die zwei! sie gestohlen? 


"Spinr’ich, oder 


siehst du auch kei- 
ne Statuen dort! 


Da hat einer Alarm ge- 
schlagen! Jetzt wird es 
höchste Zeit, daß wir ver- | 

schwinden! Pr 





/ Schnell! Wir laufen \ Be: Sie haben den König von 
rüber zur a | _ Entenhausen 


"Schneller! “ 
Laufen Sie, 


| Majestät! ne, 


Jetzt schnell \ 
uber cdiıe 
Mauer! 


N 











Tschüs! Und vielen 
Dank für die Lei 
ter! — 





U 


Ui,gehtsda \ En | = | 1A Direkt eine kö 
runter! ms f | Be _ nigliche Lan 
nu | x dung! 


- Spring, sonst er- 
| wischen sıe dich 
_ doch noch! 


Verfolgt sie! Bringt 
sie zurück! 





— | ——— —— 
Wır haben sıe ausgetrickst! Sie laufen f Weiter, Goofy \ Was haben 
rm mungen uenen  Vorbeil Ausruhen kannst Sıe 

Sıohn! du später! vor? 

" j 
Ich bın total 
1 nd nf l ’ 
geschafft 2 


u 





Sehen Sıe das Bau- 
werk da unten, 









En 


Wir setzen unsere \ Gute Idee! \ 
' Flucht auf dem Wasser- a 


| Und das 1 | | 
dort ist unser | Boot! Sieht } 


aus wie eine 


weg fort! 





Die Legionäre kom 
men näher! Schnell 
\ gib mir dıe 


YDs hat uns 
grade noch 
gefehlt! 


Da vorne sind sie! Wehe euch, wenn \ ‚Schluck! Schneller, \\ 
ihr sie entkommen . Majestät! 
laßt! Ä - 
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Geschafft! Wir können 








Ihr drei da! Schnappt euch auch eine Und wir nehmen 
Tür und folgt Be: die Straße, die ne- \ 
ihnen! N ben dem Aquädukt 

- herführt! 





hätten! Die Legionäre holen 


immer mehr 
auf! 


| Wir sind um- % Nicht den Mut verlieren, 
zingelt! Majestät! Wir... flüster... 
| flüster... 


ee 





Das wird Karolus Ich glaub‘, es ist besser, wir ver- 
hoffentlich eine Weile \ lassen den Aquädukt, bevor wir 
Rom erreichen, 


r aufhalten! _ 
a Ey 
ee 7 DB) [IE 
Mae > ! 4 





Sollen wir  \/ Ja! Das letzte Stück bis Huch! ) Vorsicht, | zT] 
hier runter- Rom schäffen wir leicht | N Goofy! 


springen ?r— zu Fuß. 
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VYöorsıcht! Da köm 
nen Karolus und SEIMe 
Manner ! Wenn sıe uns en! 


Puh! Um eın 







lecken, sınd wir veı 






loren! 








Was sınıd denn \ Ein Ort, wo wır 
cas, Katakom HM uns verstecken 
4 \ konnen! IT 


u . Mi \ @ 
ZU DEN 
ATAKOMBE 
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Jetzt kriegen wir siel Aus den 
Katakomben finden sie nie alleın 


aus! Eu - 
ra | Er) 







| 


N 


ERS: 
ra 
DI 
® 

| 










Dreı Mann nach rechts, drei nach 
lınks, und drei bewachen den 

>» Ausgang! Der Restkommt _%4 
. mit Mir ’ | 





i Du e) ; Er 4 
WANN JERSIOINACH Wir können ja Kopf ist links und 
rechts oder nach eine Münze wer- ?ahl rechts! 
links? 


Zahl! Also nach Du durch- Schluck! Karolus' 
rechts! suchst diesen Legıo 


Du und deine Munze! Wii Das können wir ja 
hätten den anderen Gang _ immer noch 
nehmen sollen! 
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Du suchst da f Was jetzt? 
druben! £ ge 
| Bleibt uns 


Be 


nur noch der VI 
mittlere 

2. wi 
N \ a f Ti 


Schnelll Sie kommen ® 
Di näher! 4 
‘Ar 
V eh 


Har! Har! Sie sind in i Jetzt geht's uns Wir müssen die 
eine Sackgasse ' =— ‘% andenKra _ Fackel ausma- 
gelaufen! 





1.34 


Bitte da Und du 
rüber, - stellst dich 
Majestät! hier hin! 


Wo da? Willst du mir '\YÄber ich... äh... 
weismachen, sie hätten |\ hab‘ 
sich unsichtbar ge- „ /\ doch..,1 | 
macht? Ye 
2 


ae 


TER I | Hlr 
; SS f 


A ben schon viel zu viel }\ + 
Zeit verloren! ha 
Sn 












Sie haben eine NY Was nutzt uns das? 
Fackel verloren! Den Ausgang finden 
Wie gunstig! wir im Leben nicht 


! _ wieder! AR 





Doch! 
I) Soldaten in sicherer Entfer- 
ung und bla... bla... bla... 


Jetzt besorg’ ich 
was Passendes für | 
euch, 


du die richtige 
Größe mit- 
bringst! 





Pst! Seht mal 
da! - 


Steht Ihnen 2 | Jetzt können wir den \ 
ii, gut, Majestät! | Legionären unbe- 
" 7 Z#4 | merkt zum Ausgang 
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Wir gehen rauf und bewa- 
chen alle Ausgänge! Irgend- 
wann müssen sie ja raus- 

| kommen, wenn sie da drin 
nicht verhungern 
wollen! Be: 


1 El 
ae ET 
ee 









ne 






ur. w 
A 
E 


1 : > 


He! He! Karolus führt uns per- 


er Da drüben ist das Kolos- \ 
“_ sönlich aus den Katakomben 


seum! Wenn wir uns dort _; 
m. 
Pferd und Wagen unter ı 


u Bd = —E | 


un 7: ze 
Ah, ' ec 8 ern 








/ Wir müssen einen Überra- 
\ schungsausfall machen! 
‘._ Seid ihr bereit? 


Sn 
A - 


Los, los! Trö- Schon zur Stel- | 
delt nicht so “ le, Kornman- | 
lange rum! 





Los! Auf zum 
Kolosseum! 


Da laufen sie! \ = | na f [ Hier sınd dıe 
Ergreift sie! PILIEI I: Pterde! 


ee 






Holt euch eın 
Pferd! 






folger eıne Weile 
aufhalten 
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7 Hier hat's aber nur # en u Weißt du, was 
| wilde N - | wir machen? 


Tierel <a 
IerE T Nilde Tiere? 


= fach genal' 


| KENT ER 
wir lassen sie | 
A raus! rT 
= I: R —H > 


N nicht wieder ent 
Aa kommen! 





Die wilden Tiere sind los! 
Rette sich, wer 


Aber zuerst ziehen wir die romi- 
schen Uniformen wieder aus. 5 


r \N Ist. 
enäu ri „% 7 Mit Ve 
g! gnugen \ 
Fe [ 


| aa 
Hua! Hua! 
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‚Hilfet 9 
| Hilfe! 





en Wr h / Ts! Ts! Dieser Elefant 
> = | hat kein bißchen Re- 
> - 7 spekt vor dem hohen 


ericht! Ha! 
Ha! 


alles uber den 
=> Haufen! 


ER, 





'Ha! Ha! Die Bären 
.ben eine Honigquelle 
entdeckt! 


Lieber ertrinken als von ei- ' 
nem Leoparden zerfleischt 


Der Elefant muß eine Abkürzung 
genommen haben! 


Bibber! Tu 
mir nichts! 
Dann tu ich 
dir auch 
+ nichts! 


WWenn das hier vorbei ist, wird 


von Rom nicht mehr viel 


Zr sein! 
u L Pi; * Ir Y 


A 





Hilfe! Wölfe! Sind 
wir denn hier in der 
Wildnis?! Ä 









Hilfe! Y Und hier seht ihr den großen \ 
N Helden Karolus! Mutig und 
i. Vom, furchtlos wie immer! 


. j a ® 
Ä | [Sehn Sie, | 
Bi \ \stät! Bald sind wir | gessen, was ihr für 


| wieder zu mich getan habt! 


Die Entenhausene 
haben das mächtı- 
ı ge Rom in Schutt | 
und Asche gelegt! 


Ja! Dank der wilden 
Tiere ist hier kein Stein 


auf dem anderen ge- 

blieben! Das wird den 

“_ Römern eine Lehre 
sein! 








Ich will hier einen 
, heuen ?aun auf- 


Nein, Pluto! Das Loch 
ist nicht fur deinen 


AN 









ee nn 
| Wenn ich mich ranhalte, kann ich \z - 1 
heut noch damit fertig - N, V, 
Ws t/P, 
| u, 


werden. 





7 


Wielleicht wär’ ein‘ | 


Mittagsschlaf # 
WA besser? 
N 


Na egal! Dann mach’ 


U N, 
ee n VW. IE 
3 | P Fi ; # - - x -- F Q u | | ec 

F r = — = a gen 


/ Nein, ich bin | 
nicht Willi! 
“ Falsch verbun- 
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Ir ‚drei warme Pullover, ein 


Dutzend Taschentücher, 
sechs Hemden, vier 
lange Unterhoösen... 


Lieb von 
dir, Minni! 
Danke! 
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„Und fahr langsam! Paß auf, u 
daß cu keinen Zug kriegst! Und \ 


| trınk nur abge- | 
kochtes P7 
T Wasser... 





„zwei Dutzend gekochte Eier, zehn” 
belegte Brötchen, Salz, Pfeffer, 
Zahnstocher... 












Mıinni ubertreibt 
ma! wieder! 








Tage zum Ängein und nicht 
„ auf eine Nordpol 
Expedi- 
tion! 


Wer unser Ge- 
päck sieht, glaubt 
uns das nie und 











Das ist ja der springende Punkt, 
Minni! Du brauchst dir keine 
Sorgen zu machen! 


Wie konnt ihr nur so grausam 
sein? Ich mach’ mir Sorgen 
um euch, und 
Ihr... 






Aber... 


r 
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Wir sind erwachsen, Minni! 


f Trotzdem! Seid vor-Y Keine Angst, 
Und geimpft sind wir 


| sichtig! Ver- Minni! Ich pass’ 
| | sprecht es schon auf 7 
mir! Vlicky auf! Dig 








Er auf mich oder ich 
auf 











“Ich verhafte Sie wegen Freundschafts- | ( Sie wollten en wegfahren, ohne 
pflichtverletzung! 


| sıch zu verabschieden! / 
_" On, Sie m / 


sind’s, Kom- ven Ich get geb' N 
= alles zul /} 
Pi 


u Be ii 







missar EN 
Hunter! /- 7 














Will er dich wirklich ein- } | 7° Ich lass’ dich nicht im Yyagut. dann) 
sperren? 04 Stich, Micky! Werhaf 

Pr — will ich mal * 

* Unsinn! Nur x ten Sie mich auch, u er 

in aller Freund! w— Kommissar! 
“ schaft den Kopf 
\ waschen._ - 
Fo 











Nehmen Sie das lieber mit! Da- 
mit ich Verbindung mit Ihnen 
aufnehmen kann. 





Haben Sie unseren bezaubernden 
Gast vergessen? | 


f Ach, natürlich! a | 
| 






> Stimmt 
Meinen Sie, | 
das wird 

nötig? 














Y Und Petri Heil, Y Der Chef hat einen Narren 
die Herren! „ an diesem Amateur gefressen! 
Dabei kann er einem Profi 
wie mir nicht | 
das Wasser | 
reichen! 


{ Paßt gut auf euch 
auf! 














„sind wir endlich 
frei! 


Se 


w 


1 


—, | | 
4 " f 
5 * C 
L- . 


| e 
| = 









Übrigens, wer ist Ein Traum 
Jieser bezaubernde von einer 
Gast? Frau... aus 
Frankreich! 


Micky! Daß du so ein Schwerenöter 
| bist, hätt’ ich nie gedacht! 







* Bin ich auch 
nicht! Aber diese 
Frau ist unwider- 
stehlich! 

Die... 
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Und was ist mit Minni? Fü...fünfhundert | 


Aber Goofy! Die’ 
Mona Lisa ist doch 
schon fast fünfhun- 

dert Jahre 










„Mona Lisa” F 
ist ein Ge- 








Ein Werk des berühmten Malers Leonardo da er 
Vinci! Normalerweise hängt es ım ä 
HH Louvre in Paris. Aber in ein paar 

BN Tagen kannst du es im Enten- \ 
w hausener Kunstmuseum 
| bewundern! 


X 

















‚A 


N |; \ 4 en a [ 
[RAR ENDE 
Fi) Jen 








2 Schön! Aber wär's N Da drüben wär 
nicht ander Zeit, / ein schönes Plätz- | 
unser Zelt aufzu-7 } 

>—q schlagen? 
1, eu; E 









=> = „I 

schnauf! Schnäauf! 
Decken, Schlafsäcke, Topfe, 
Pfannen und mindestens zwan- 
zig Konservendosen! Damit 
könnte man einen ganzen 
Zeltplatz ausstaffieren! 






rn sternenklarer Nacht halt eın We 
| Cowboy die Wacht! Es friert 
ıhın gar sehr, denn der Wind 






f wie gefällt dir meın Lied am frierenden Sofort Wie hättest du sie denn 


gern? 










Gut! Aber | 
[| so langsam wär 
\\_ was zu essen 


Ef 





Wie ich was 
gerne hätte? 








: f Zwanzig Dosen Bohnen! Bohnen 
ae N. vet Heißt das, un- sind das Ge; ıcht, das jedes Cowboy: 
sere ganzen herz hohen | 

Worräte beste- — schlagen 

laßt! 










Na also! Einen Moment 
hatte ich schon 
gedacht... 


Üder magst du } 


etwa keine Leidenschaftlich 
Boh- P, gern sogar! 





Nachdem „Leise öffnet sich dir Tür. Ein 


man sich — chleck! Für dunkler Schatten fällt über die 
der eıne Bohnen lass’ ich alles ? schlafende Baronesse. Eine j 
mehr, der andere stehn und _ behandschuhte Hand er- 
andere iegen! z N [ hebt sich...‘ 
weniger ' | 
begeistert — 

die Bohnen 

zu Gemute 


geführt hat... 





Glaubst du, er 


' Der Butler! Nur hisicht eich | Ä 
er kann der Mörder SEAHEIGST SICH IT 7 Das ist doch 7] 
| gendwo draußen 


sein! Ä Huch! | in meinem 
Ehrlich? 








Schon auf Seite zehn 
hab' ich rausgefunden, 
wer der Mörder 
ist! 


Zu 
Und deshalb machst Diese Krimis 
du so ein Ge- ‚sind alle 
schrei? 4 gleich... 
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Y Der einzige, der ein hieb- und 
stichfestes Alibi hat, ıst der 


Butler. Also " 
| 






Nicht sonderlich einlallsreich, 
diese Schreiberlinge! 







kannnurer.. 
„der Mörder sein? 


Wersteh’ ıch nıcht! 











Wenn es im wirklichen Leben 
blaß auch so einfach wäre, einem 
Täter auf die Schliche zu 
kommen! 


in Krimis! Die unver: 
dlachtigste Person 
Ist.. 






Schluß der 
Schuldige? Interes 
sarıt! Chrrr! 





Bist du so nett und holst ım 


M | Zelt die Dose mit den Kodern, - 
ii he Gooly’? 


Früh am nächsten | 





[ Aha! würY. Klar! Einer | # Ich hab’ sie selber im | 
ac, & ‚ fetter als \ Garten gesam- H 


der andere! 


So, jetzt gib mal h Plitsch!\ | f Was machst | | 
einen... Goofy! Platsch! du denn? die Würmer frei! 


iS 
Plotsch! f 
Be y en 










Weißt du, was dasy Nein, nur Wie würds dir denn gefallen, \ 
ist? Sabota- eine humane wenn man dich auf einen Ita, 


ge! | Geste! Angelhaken spießen würde? 










Na ja, nicht be- 
sonders! Aber... J 


Bi 
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Und was machst du ” 


* Und an die wehrlosen Fische 
jetzt? 


[ denkst du wohl auch 
\. nicht? ich 


7 äh... nein, ei- | 
( \ gentlich nichtir 2 


7 Ts! Ts! Wie kann 
man nur 50 
grausam 
































Ich angle! So, so, duan- 
\ gelst! Öhne 
Köder? 





Fan 


hab | 
was fangen will! Mir macht das 
Angeln auch so 


Wieso denn? Dann bin ich schon nicht 
enttäuscht, wenn kein Fisch an- 
beißt! 
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/ Hier Micky Maus! | 
Sind Sie's, Herr 
| Kommissar? ; 


Ich kamme 


"Genießen 
Sie Ihre 
. Ferien ? 


r Was man von mır nicht behaupten 
dabei zu, wie er keine _ 4 kann! Letzte Nacht wurde in die 
Fische fängt! aank Singebro- 
x chen! | 


‚ sie haben we- SO 
nigstens was Al 
zu lachen! I 








Würd’s Ihnen was !f Binschon 
ausmachen, aufer " unter- 
nen Sprung... 





Über eine Million wurde geraubt! Die } 
’ Alarmanlage hat nicht funktioniert, 
und die Einbrecher haben keine Spu-: 
ren hinter- 






Die Wachen haben 
auch nichts bemerkt! 
Sıe schwören, daß 
niemand das Gebäude |) 
betreten oder verlassen u 


ne ee ei 
a z 
- ne =. 
ee ko - a zu r ul 
re u r i a ms eh, 
u a ei 
u 
1 = 





„Spuren zu finden 
sein! Oder 
nicht? — 


Selbst wenn die Einbrecher 
einen Schlüssel gehabt 
hätten, müßten doch... 










/ Na, Glück ge- 
ging ja wie der | habt beim 
Blitz! 






Mindestens ein halbes Dutzend 
Forellen hat nicht an- 
gebissen! 






: \7 nn 
Nicht angebissen?/ Ach, vergessen 
| 7 sıe's! Reden 


wir lieber uber 
den Einbruch! 





Es ist nicht 
zu fassen! 








Or 


Verzwickt? Pah! Für 
mıch ist der 
Fall klar! 


Kein Alarm.., Spuren gleich Null 
„und trotzdem eine Million 
| Taler verschwun- 





Das Schloß war nicht 
aufgebrochen, demnach } 
hatten die Einbrecher 
einen Schlüs- 





Also ist er der 
Schuldige! 


* Herr Inspektor! Wie können 
sıe nur SO etwas 
sagen? 


Sie wissen doch, 
daß ich die ganze 


zum Tresorraum! IR7 Nacht im Krankenhaus am 
— Fra ——/’ Bett meiner alten Tante 


Zeugen? 


m T  — — — 
Li 
IL 


Pi 





verbracht habe! 





> Ira FE a Tu TE F 
1,“ Vier Krankenschwe- ı f Wenn Sie erlauben, werd’ ich die 
ı stern, zwei Ärzte ‚' [Wahrheit aus ihm 
' und... die alte » Iherauskitzeln, 
SL_ _Tante!__ Be 





Kann er die Zeu-j 7 Alle sieben? Hüstel! 


gen bestochen | 
> haben? 4 
! Eileen 


[Eu 


zeig’ Ihnen den 
' Schauplatz des 


Verbrechens! 


Kaum! Hüstel! 
Pr 


—— 
Nö 


ı und stichfestes Alıbi hat! ; 
Fi & 


en m: m u u m ei ge m; mm m, m 


det als Bankdirek- 
tor, oder ein Bank- | 


+ direktor, verkleidet 


als Butler? Hm... , 
E 








"Butler, verkleidet als Butler, 
oder Bankdiırektor, verklei- 
‚ det als Bankdirektor? 
Hm... wie war es nun? 






- Komplett ausgeräumt! 







Einige Zentner Geld 
in kleinen Scheinen! 






Mehr als eıne 
Million Ta- 
ler! 





Der Direktor lugt naturlich 


Kommen Sie! In Ordnung, Y 
7 wie gedruckt! 


Wir fahren zu- Chef! 
rück ins Büro! / 





Sind selbstverständlich 
vorher bestochen 
worden! } 











Ja. Oder von einem hreienennll 
7 respektive Mit-, 
telsfrau! | 





Vom Direk- 
tor? 














Ah! Sie meinen 
„cherchez la 


Wie heißt es doch so schön: ‚‚Scherscheh la 
famm'’! In großen Kriminalfällen ist 
immer eine Frau mit im 
Spiel! 












in diesem‘ 
ff Fall kommt 






ın Frage: die < 
alte Tante! , 






Warum sagst du ihnen denn nicht, 
daß der Bankdirektor der Schul- 
- dige ıst, Micky? 





Soll ich ins Kranken- | 
haus fahren und sie 7° 
ein bißchen in die 

Zange nehmen? 
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u 
i 
Ja, Hunter! |} 


Har! Har! Im-/ So viel Wind wegen dem bißchen 
mer noch auf. Kleingeld? Lachhaft! Mit solchen 
der Suche nach & Kleinigkeiten... 


' der verschwunde- /) = 

= nen Million, alter ae 
ra... Schnüffler? | e | Se 
en | a 






.„.geb’ ich mich nicht ab! 
Die paar Kröten können 
Sie wiederhaben! 










_/ heute nacht zurück in 
\(TI2F die Bank! Sie können ja ver- 
f suchen, mich daran zu hin- 

oı__ dern! Har! Har! _ 


— ri „1 
W j u‘ 


Sicher nur \/ Möglich! 
ein dummer/\ Aber... 
„Scherz! = 
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er. 
Aber wir dürfen den 


Anruf nicht einfach “ 


ignorieren! 


X Könnte auch eın 
Trick sein! Vielleicht 
hat uns der Anrufer 

hierherge- e 
"lockt... 


Ze 


an En 


Y 
Konnte sein, 


daß was dran gegen haben, werde | aus gern, Herr 
ist! Könnte ich zusammen mit Direktor! 
Ihnen Wache hal- | 


al |, Erst das Geld stehlen v Da bin ich im Mo- 
a ' und dann wieder zurück- ‚ment auch Uberkragt, 


L 


I bringen — was hat denn x A 
| ‘das für einen Sinn? olr r} a = 
| 
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um, aber der geheim- 
nisvolle Anrufer hat sıch | 

immer nach nicht 
_ blicken las- T 


’Die Nacht ist 


2 

















Aber Träume sind Schäume, 
mein lieber Inspektor! 









Machen Sie 
jetzt bitte 
den Tresor 







Gähn! Wenn Sie 
meinen, daß das 





Absolut lächer- 
lich! | 
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Oder sind Sie 
etwa auch ein- 4 Geben Sie's 


eg ruhig zu, Herr 
en 


#"Nein!:-Aber der 


Ordnung halber 1 MS 
Ipoollten wir... „— 


" Da... da... das ist 
doch nıcht möglich! 


QUIETSCH 











> 
| Ich trau’ meinen Augen 
nicht! 




















=; 


IE 





l/7 


x. 
1 L 
BaN‘ ET = 





Verrückt! Einfach \ 
verruckt! ’ 


Ein echtes 
Wunder! 


dächtig! 


Hm! Komi- 
sche Sache! 
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Haben Sie eine Ähnung, 
wie clas zugegangen ist, 
Herr Maus? Herr Kommissar, 
Sie sollen auf 
dem schnellsten 
Weg zum Museum 
fahren! 


Geben Sie Gas, 
Issel! 


? Haben Sie denn die “ Schnauf! Schnauf! 
Sirene nicht gehört, Sie | | % Keuchl Japs! 
sonntags- | 
fahrer? 





“ Wir haben alles abgesucht. 

| Keinerlei Spuren! Die Alarman- 

| lage wurde nıcht ausgelöst, 
und die Wachen... 


„haben nichts Ver- ] 
| dächtiges bemerkt! 
Hab’ich recht? | 


Jal Können Sie \/ Micky kann \ Schön wär's! In diesem 
hellsehen? | alles! Fall ist vorläufig noch 
| alles dun- 
kell - 








Das eine, ja! Die bei- 
den anderen nıcht 
so sehr. 


Waren sie 
wertvoll? 






Drei Bilder feh- Y Jal Sie wur-) 
len? den durch 
weiße Leinwand 


— 






ersetzt. 











N Waren sie denn alle drei im Ä 
. gleichen Stil gemalt? 


Oder stammen 
\ sie vom gleichen 







Sie hingen an einer | Was Sie 
Wand, wo sie jedem nicht sagen! 
gleich ins Auge fal- 

len mußten. | 






Moment mal! Eins hat- | 
ten sie doch alle drei 
gemeinsam... 





\ morgen haben Sie Ihre 


Ja, was ist denn? Wollen Sie 
keine Spuren sichern ? 
Beweise sammeln? 

Fragen stellen? 


"Glauben Sie wirk- 
lich, der Dieb bringt 
die Bilder wieder zu- 
rück ? 


' Wozu auch? Spätestens 


Bilder wieder 
zurück! 

Da mach’ 

ich jede _ 

Wette! 








Ah, das könnte er 


Shörseini es nicht mal wert, 


daß man sie ein- 





Nächstes Mal will er etwas neh- 
men, was die Entenhausener 
sehr vermissen werden! 


Spätestens morgen hängen 
sie wieder an ihrem Platz im 
Museum! 






’ Geld... : 
ı Bilder. __4 


" Nas kommt 
dann dran? 





Y „Cherchez la femme”, | Nein, der Mu- 
es wüßten, würde /Chef! Glauben Sir mir, f seumsdirektor! 
und das wenig ' 


Die Mona Lisa Y Nein! Ich will 
kommt ja heute an! mal in aller 
Begleiten Sie uns Ruhe über den 
zum Hafen, Herr Fall 


Maus? nach- 
> { denken! ) 





f Du weißt natürlich längst, wo der Hund \ Beide Diebstähle waren‘ 
begraben liegt! Stimmt’s? praktisch nicht durch- / 


ge —_——— „ führbar! 
IV Nein! Vorläufig ist | 
mir nur eines 


Unterdessen wird unter den 
wachsamen Augen der Geset- | 
zeshuter die Mona Lisa 

| im Hafen ausgeladen... 


LE "Re = P # 
tn Ne. 














\Nein! Tut mir ‘ 
leid! 


Am Tag des Einbruchs 

ist Ihnen also nichts Ver- 

dächtiges aufgefallen? 
 Unddavor? — 


Absolut 
nichts! 










Und noch 
einmal ver- 
hört Micky 
die Direktoren E 
der Bank 
und des 
Museums... 


orgen werde ich sie persönlich aus- 
packen und ihr einen Ehrenplatz ge- 
ben! 











Sollen wir nicht / 1 ..niernand hat das Gebäude be- 
mal die Runde ‚I treten! Und von alleine können 
machen, Herr — - Ä | die Bilder doch nicht zurück- 

2 | gekommen sein! 





\[ Das ist doch nicht 
möglich! | 


/ Dann ist ja alles in "Aber wollen \ 7 
schönster Örd- ,— Siedenn der | Und so was 
‘Sache nicht auf _ ‚schimpfi 
den Grund | sich Kam: 
gehen? missar Pah! 





Ich bin todmude! 


Kein Wunder! Nach 


zwei durchwachten 
Em. 
. = I 


Wie war das noch? 
etwas, was die Enten- 
hausener sehr ver- 
missen werden"! 


Kommen Sie, 
Herr Maus! 


1 | 
Das ist doch der 
Gipfel der 
Frechheit! 
- Jemand hat 
unsere Rathausuhr 


F Fa na 
FF Unser Dieb kann sich 


jeden Moment wieder BR 
melden! F 





Na bitte! Da ist RI 
er schon! IING! 


Keine Angst! Genau wie das 
Geld und die Bilder werd” ich 
auch die Uhr wieder zu- 
rück - 
bringen! 


Hallo, Herr Kommissar! 
Wie gefällt Ihnen mein 
letzter Streich? | ci 


/ Aber damit ist dann genug ge- 
scherzt! Nächstes Mal mach’ 
ıch ernst! Die Mona Lisa 

kriegen Sie nicht 
so billig 


Die Mona \7 Aha! Darauf läuft 


Lisa? Fi es also 
| hinaus! 





Yıich weiß! Was ist schon‘ 
4 meine Karriere, vergli 
chen mit der Mona 
Lisa? 












Er will seine Drohung wahr 2| f Möglich! Aber 
machen, wenn wir ihm nicht 
eine Million Taler bezahlen! Das 
ist das Ende meiner 
Karriere! 


zahlen mussen 
_ wir trotzdem! 











Sind Sie bald fertig re | An der ganzen Sache 
mit Ihrer tragischen ist was faul! Ich an 


/noch uber | Nena 
mich lustig ma- | ‚hrer stelle... 


chen? 












Y Wahnsinn wäre es viel- 
mehr, sich so einfach 
erpressen zu las- 






„wurde das Geld 
, nicht bezahlen! 








sen! 
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/ Herr Burgermeister? Hier Kom: 
missar Hunter! Es ıst wegen 
der Mana Lisa... 





N 


Die Mona Lisa? / Noch nicht! Aber 
Gestohlen? „. vielleicht... 


Also, ich 
würde... 


Der Bürgermeister 


Ihrer Karriere, auch! Stöhn! 
\ Sie Versager! „_ - | 























Y Herr Maus meint, 
- wir sallen nicht be- 
2 zahlen! 


Ja, haben Sie denn 
eine Spur? Einen Wer- 
dächtigen? Irgend 











Bis jetzt 
noch nicht! 





IR 


Il ii 


Trotzdem würde ich war- 
ten, bis er wieder anruft. 
Vielleicht können wir ihn 
_ eine Weile hinhalten. Wenig- 
stens 50 lange... 








„bis wir Licht in Ich finde... 


| die Sache gebracht 
| haben! _ | 





AI ER LU iM Ne ein, nein und noch-\ 
was Herr Maus ale nat | 
gt, ist was dran! Io 
Ahem... viel- 1 





Nein, wir mussen bezah- % 
len! Nicht auszudenken,d 
wenn die Mona 
’ Lisa wirklich ge- 

stohlen wür- 


Andererseits, wenn }77’ 
es Ihnen gelin- eu 
„ gen würde... 








Sie halten 
den Mund! 


Das wäre ein Skandal son- 









dergleichen! Man würde 
mich meines Postens 
_entheben und... 


Was mach’ ich bloß? Soll ich 
auf Herrn Maus hören und erst 
mal abwarten? 


Nein! Es hilft nichts! 
Wir müssen bezahlen! 





5 ; 17 
oll aleich mar- / Gute Nacht, meine Gute 
e Herren! Nacht! 


gen fruh das 
Geld abräh- 


TUE 
5 LEE wi Ve | 
eh 










Wer schläft, 
fängt keine Fi- 
sche, Goofy! 






Doch Micky 
gibt nicht 
so leicht 
auf, Am 
nächsten 
Morgen... 














Gehen wir wieder angeln? 
Öhne Ruten dies- 





"In der Bank willst 
du Fische 





Einen ganz dicken 
Fisch 

















YOh, guten Tag, | 
“ Herr Maus! ; 






Gibt's da einen 
Fisch? 


„“ Ich wurde gern 
nochmals einen 
Blick in den Tre- 
sorraum 









—— 









u _ 


Wie viele Personen haben 
insgesamt Zutritt zum 
Tresorraum? 


höchster 
Qualität! 
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Ich natürlich! Dann 

die Kassierer, ein paar 
Angestellte, die 

Kunden... 


[7 = 
Natürlich kommen Leute hier rein, 
Aber nur unter strengster Be- 


| | wachung! 
'e Wer zum 
I 


Beispiel? 















Nur die Kunden, die einen Bank- 
safe haben. Aber jeder, d 


er 
hier reinkommt... \ 


Meinen Sie damit, 
daß alle Kun- 
den... 






- Natürlich | 
nicht! ei 









Und ein wichtiger Hinweis konnten 
die Kunden sein, die beı Ihnen 
einen Banksafe 
haben. 


* Darf man fragen, wonach Sie 

| eigentlich su- 7 nicht! Dieser Fall 

| ıst wıe ein großes 
Puzzle-Spiel! 


Ein einzelner Hinweis Erst wenn alle Teilchen zusammen- 
hilft da nicht passen, können wir den Täter ent- | 
viel! = larven und überführen! Verste- 
hen Sie? | 


ER 










/ Aber in diesem 












ı\ hier ist die A 
= Listel om 
pr ml 


rian... Han- 










nmöglich! Das wa* | 
— re ein Verstoß 

—. gegen das 
Bankge- _ 
„heimnis! 


\ Abele... = 


| besonderen Fall... f gecker... Do- 






Wissen Sie, ob dieser 


Kunde in der letzten 7% 


Zeit seinen Bank- 
safe besucht 


_ nen Tag vor dem Ein- 
_ bruch hier... : 


Heißt das, Sie haben 
herausgefunden... 





Wo fahren wir jetzt hin? Wieder | "Wehnir unserem „Fisch“ 
zum Ängeln? 






auch hier begegnen, zap- 
| pelt er vielleicht bald an _ 
der Leine, 







Du hast es er- 
. raten! _7 










Wenn der Fisch in der Bank 
‘ ist, wie kann er dann gleich- 
Wi zeitig im Museum 
sein? 





Konnen Sie nicht ; 
anklopfen? Beantworten Sie schnell 

| 7 eine Frage! Wieviele Besu- 
cher hat das Museum 

im Durch- 
schnitt? 

ar 


| 7 


/ 


fa + 
ir tn F f 
a En 
= r Ben, * 
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Dreihundertsieben- 
undzwanzig! 


Konnen Sie irgendwie feststellen, ob 
am Tag vor dem Ein- 
bruch ein Besucher 


=7 Ein sehr kultivierter Herr mit 
| einem ausgeprägten 
I, Kunstverstand! 





en RT Sogar foto-Y J;. Bild 
Er hat sich lange in diesem Saal grafiert hat, 4, dann 4 
aufgehalten und alle Bilder eingehend \ er! = AH 
studiert. Besonders die moderne Kunst | 714577737 später ge- } 
i nn stohlen wurden!} 
os scheint es ihm angetan zu 
No; haben, 


Nirgendwo eine Spur, daß da \ j Und die Nägel sind alles 


Bild aus dem Rahmen en 


andere als neu! Hm... 
fernt wurde! Seltsam! 





-— 


Dieses Bild war 
auch verschwun- 


F 


Wär’s denn möglich, daß... 
| hm... x“ 






O,; 


\Ü 


re 









Hervorragend! Mit diesen beiden | 
waren es dreihundertneunund ) 
zwanzig 

Besucher! PY/ 





7] 
ho £ 
Danke, nicht 
| nötig! | 









Nein, Herr Maus! 

Was Sıe da verlan- 
gen, geht zu 

T weit! 

Wieder 

in der 

Bank... 
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7 




















..daß er am Tag vor dem Ein- 

bruch vom ganzen Tresorraum 

Fotos gemacht 
| hat! 


Und wenn er zehnmal ein Verbrecher 
wäre — ich kann und darf Ihnen den 
Safe von Herrn Karlo nicht 
öffnen! 


Ist das ein 


haben doch Verbrechen? 


selber ge- 
sag t ne 









Wollen Sie mir etwa 
/weismachen, er hätte die 
_— Million in 










— r en 


ie / Ist das wirklich 
Kurz darauf... | nötig, Herr 
— N Maus? 


ollen Sie den 
Verbrecher nun 
überführen? Ja 
oder nein? 


= — en | >> 
f esrne =7 nt = 


Kommen Sie, wir d 
fen keine Zeit 
ı mehr verlieren! 


Das tu ich aber nur 
Ihnen zuliebe, Herr r 
Maus! 
Egal, warum! 
Hauptsache, 

, Sie tun's! 


Y Die gestohlene 
Rathausuhr! | 


Ich werd’ ver- | 
rückt! 


7 zu erwarten! 

Auch das be- 
stätigt meine 

Theorie! ‚ 











Worauf will er 


jetzt bloß wieder | 
hinaus? 






= Aber nur, wenn Sie die volle | 


Verantwortung übernehmen, 
>. Herr Kommissar! | 


geheimnis gewahrt 
bleibt? 





Versteht 
sich! 


Und dem Spinngewebe nach 
war auch schon lange nichts _ 
mehr drin! 


He! He! Das 
hab" ich mir ge- 
| dacht! 








Ganz und gar \ 
nicht! Wir müs- | 
sen dabei sein, x 






Wollen Sie mich 
auf den Ärm 


Ein Be- | 
such im 


Was steht nun als 
nächstes auf 





















wenn sie enthüllt 

' wird! Die einzigarti- } 
ge, göttliche, unbe- |; 

; zahlbare... 


Die Mona Lisa! Das berühmteste Gemälde der Welt, meine 


——y Damen und Herren! | 
f | I 4 Großar 


iq! | 
| 





Einmalig! 


Aha! Wer steht 
da ganz vorne in 
der ersten 
Reihe? 
up“ 


a‘ 


, 






; 


> | ro nD- | = 
Kater Karlo! 
7 Der ausge-— Ä 
kochteste Schurke von ganz \ 
Entenhausen! 










LE 


MN 






Fr 





te er wirklich gestern am Telefon 


"Schon vier Uhr! Woll-) Zumindest hat er das N 
wieder anrufen? f gesagt! 


..in einer Kiste mitten im Stadt. ] 

park! Haben Sie das 

. Aatiert? 
En _ 








Har! Har! Pünktlich auf die Minute! | 
Und jetzt sperren Sie mal schön 
die Lauscher auf... 


















Ei . % 
7 us \ a 72 5 

u ie a me. J a 

Fi -%. 5 ' r “ 
ME A m‘ wir 
De | | 


1. 
Mar) y 





) 






Und da bleibt sie, bis die Million 
ihren Besitzer gewechselt hat! _| | 
Har! Har! Har! 


BEE ie 
\, 


Aber vorsichtshalber werde 
ich mir erlauben, die Mona Lisa 
an einen sicheren Ort zu bringen! rf 
en 





u. 









einem skrupellosen Ver- 
brecher! j 





Wozu würden Sie 
' uns ra- 
ten? 















Oder was mei- 
nen Sie, Herr 
Maus? 


Ja, wollen Sie 

„ erst 589-‘|hre Karriere 
ten Sie 
doch... 


aufs Spiel set- 
zen und riskieren 
daß man Sie mit 


- Daß Sie die 
Million be- 
zahlen! 














Herr Bür ermeister! Herr ' 
Bar Stadt jagt? A DIE Mana Lie Di vor den Augen 
u (er \ verschwunden! 










Meinen Sie das im Ernst? 









Kein Grund zur 
+ Aufregung! Wir 
/ haben die Situa- 
, tion unter Kon- 

- trolle! 














Sie können 
sich voll und 
ganz auf mich 


verlassen! 


Oder machen Sie 
uns nur falsche 

Hoffnun- 
gen? 

















Warum sollen [| Ganz einfach: damit wir den Täter 


= RBNS auf frischer Tat ertappen! 


= EN AL 


I/ Aber wenn das 
„ stimmt... 





bezahlen? 













| 






: 
„Fr 

j a E 

is E 





f Und der Täter aus Rache I 
die Mona Lisa ver- pe 
nichter? u - Oder als 
Lösegeld die 
| zehnfache Summe 
verlangt? _ 







_— — 









“Das wär’ natürlich eine Ka- \ 
tastrophel Äber dazu 
wird es nicht kom- 
men! 


f Ich hab’ den Köder ausge- | 
legt, und bald wird 


unser „Fisch" an _ ee 
FR; 
Ya 






der Angel ae 
zappeln! I, | 
(SD 


RI 











Um Mitternacht im 
Stadtpark... 














Pi 





. TEN 
2.” 
Da kommt ein \ 
Lastwagen! h IL ' 
Be 5 Be Ri % 
= mu m _ en En N 


17 j* 
| %* * Glauben Sie, \ 
Mr \ das ister? 





u * 


Ip: “u, 
# - ge 4] 3 Er — om f 
Them 275% 
De u SELF. te 
Pe +] 
% 






F "u 
Das werden wir ı 
gleich sehen! R 








Er ist es! Ich seh’ 
ihn ganz deutlich! 





Und keine falsche Yı 
Bewegung! 


- Du bist über- 


| führt! er a \ 










Schau an, die Bullen ® 
und ihr kleiner Spit- ° Dein Spiel 
zell Seid ihr ge- | | ist aus, 

\ kommen, um mir \ \ Kater Karlol 
> zu helfen? 





Er hat recht! Wenn Hat er aber \ 
er nun Komplizen „f Nicht! Dafür 

„ hat und... j garantiere | 
m _ ichl 


f Irrtum! Ich hab’ immer noch einen 
Trumpf in der Hand: eine kostbare 
a Dame namens Mona T’ 





Fo m, 
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Alles Bluff!Ich\ (sm Moment! 


T habe dich längst 


durchschaut! 


( Genausohab' 1° 
? ich's mir vorge- J ee 


stellt! 


um Museum! Dort wird eine | 
Dame uns alleın ihr Lächeln 
schenken: die 
- 


- Mona Lisal 
BR 





Genau! 


Wie kann sie lächeln, wenn sie 
gar nicht da ist? 















Sie mei- ‘ - Er hat sie 
" nen, weil Ka- | aber nicht ge- 
ter Karlo sie stohlen, . 
gestohlen nur ver- T ul 
hat? [ f schwinden 


lassen! 





Und ebenso wie das Geld, die | Genau das! 
Bilder und die Rathaus- | Stimmt’s, oder hab‘, 


uhr... ıch recht, Karlo? 
„Wird er sie zurückbrin- = 
MEN 


Karlos Plan war gut, das 
muß ich zugeben, Aber nicht 
qut genug! 





NY, 


u 
Li 


72 


„= 
UST 
5 7 Stimmt! 
j :3 Aber dem kann 
7 schnell abgehol- | 
Er” fen werden! 7 


| Die Leinwand ist ) 
| weiß! 

















Schneeweiß sogar! 


| I £ 
ee u 9 Zur 


a 
Ei a) 







ge 
| 






Widerlicher 
kleiner Wich- 
tigtuer! 


Hokuspokus! Simsala- /} 








” Fehlt nur \ 
noch, daßer 
Hokuspokus | 


’ Gedulden Sie 
sich noch einen 
Augenblick! 


Das ist ja un- N P. 
glaublich! m Die reinste Hexerei 
Ru =. ist das! 








Jetzt fragen Sie sich sicher, es en Richtig! Gelb, Rot 
warum das Bild ratenweise | ; und Blau sind die 
\ sichtbar geworden ist! Erst | Grundfarben! Es ist also 
das Gelb, dann das ) bewiesen... 
N. Rot... 4 | 













\ 














or = 
' Spiel dich bloß nicht so auf! 
Das nächste Mal werd’ ich 








7 

.„Jdaß Kater Karlo 
das Bild nie gestoh 
N _ len hatte! 


2) 





Absurd! 
— \ 





Er hat sich darauf be- Und zwar mit Hilfe dieser ganz 


schränkt, es unsichtbar \ Maik | speziellen Kamera! Sehn 
zu machen. Pia W Sie? 










“ Er hat also alles 
nur zum Schein 
fotografiert... 


„die Bilder, das Geld, die Rathausuhr... IN TI 


‘/ Richtig! Er hat den Din- )) 
gen das Licht entzogen ,. 

7 und sie dadurch un- 5% 

sichtbar gemacht! __ ) 































G Aber wie sind sie von alleine 
a anz im Gegen-/ | wieder sichtbar ge- | 
re iron satz zu Ihrem | _ worden? | 
langer „/ nie erlahmenden 5 Nicht von alleine! 
Dauer! Scharfsinn! Mit Hilfe des Sonnen- 


lichts! 













Deshalb wollten Sie also wissen, ) 


Also, irgend- ob die Rathausuhr 


wie ist mir 


- 
Es hat die verschwunde- 
nen Gegenstände nach und 



















nach wieder entwickelt. Re . W_ schlägt? 
Ein ähnlicher Prozeß 7 = alles zu RichPg  Wennsie: IC 
‚wie bei der Foto- ‚schlagen würde, EN 

| hätten wir sie auch IN. 





nach ihrem Ver- 
schwinden noch 










Wissen Sie nicht mehr? ‚Cherchez 
la femme"! Und wer war schuld 
an der ganzen 
Affäre... 


Sie hatten zwar recht, Sie 
Amateur, aber ich auch! 













Wieso? 









Du hast mal gesagt, der 

Täter wäre immer der, der 
am wenigsten verdächtigt 
wird! Ä 


wer der Täter 


_warl 










Also kann in diesem Fall nur einer der ) 


Schuldige sein! Näm- Be 17 
lich ich! wer NY: 
| RS | 2, 








/ Vielleicht haben die Fische gemerkt, daß ich 


/ O Goofy! Du bist einma- 
meine Leine zu Hause vergessen 


lig! Wie willst du 


a7 denn... 
Wie? | 
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Was ist denn Ein Schlachtschiff der 


Marine! 


Bald sind wir im Hafen | 
und können der Nationalbank 
die Goldbarren über 


Nein! Ein Frachtschiff, 
das besonders wert- 
volle Sachen trans- 
| portiert! 








Vor unseren Kanonen schrecken 
selbst die waghalsigsten Piraten 







[ Die Reise ist ruhig verlaufen! Aber 
wer würde auch auf die Idee kom- 
Ä men, ein Schiff \ 
wie unseres zu 
überfallen! 










Fe r 
3 
i 
Hi 





en 


‚vraQ. 
BR 





Dach we it 
EST nn 
— ZAPPi 


Huch! Was ist \ Sieht aus wie ein 
denn das? Lichtstrahl, Mehr 
kann ich nicht er- 


Alarm! Der Strahl ist 
auf unser Schiff 
gerichtet! 





Sieh mal,Micky! Das sieht aus Der Strahl ist so heiß, 
| wie ein Sonnenstrahl, bloß daß er die Schiffswand 
En viel heller! zum Glühen ee 





Ich kann das Schiff nicht mehr | 
‚steuern! Das Ruder ist glühend 


Auu! Anden Kanonen 
verbrennt man sich ja 
- die Fragen 





Hilfe! Wir treiben a 2 | Alle Mann über Bord, bevor 
_auf die Felsen zu! e 9 ! &5\ Wir bei lebendigem Leibe ge- 


et 
RE 'L- 


> Ten 
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Das Schiff ist auf den Felsen 
aufgelau- | ‚ Die Besatzung kann sich schwim- 


fen! [| mend ans Ufer retten! 
sollen wir I 


tun? 


) Vielleicht kann die Polizei noch verhindern, daß 
das Schiff ausgeplündert wird! 


| 3 up 
Zi I 
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| Was hat Sie bloß auf“ 


die Idee gebracht, 
die Polizei einzu- 
schalten? 


Einen ganzen \ 


Aber das Schiff mit 
dem Gold... der 


Vormittag hat 
Überfall... 


mich das ge- 


kostet! 


Die eine Schiffsseite ist auf- 


[| Welcher Überfall? Wissen Sie, was\|) 
geschlitzt,und die Tresore 


wir am angeblichen Tatort fest- 
| gestellt haben? Daß es sich um | sind gesunken. Äber von den | 
ein gewöhnli- (f] | Goldbarren fehlt 
ches Unglück || — nicht 

handelt! ra | einer! 


Das ist doch nur eine 
faule Aus- | 


Und der heiße Strahl? Der war 
doch schuld, daß das Schiff auf 
den Felsen auf- 


Ta SI ist! 


W 
BG, 





——. 






Damit will die Mannschaft \ Aber das ist Sache der Versicherung! Es 
vertuschen, daß sie beim | liegt kein Verbrechen vor, also lege ich 
Navigieren einen Fehler li den Fall zu den Akten! 
gemacht ’ 





Dann gehen wir jetzt wieder! Sie 


| | Als nächstes muß ich eine Eskor- 
haben sicher viel zu tun! 


te für einen Eisenbahn-Geld- } 
transport zusammen-/ \yohin u 
| stellen. Pi 

| 









In die Hauptstadt, zum Finanzministe- 
rium, Es handelt sich um mehrere 
Millionen! Wenn Sie mir 


Was, wenn der geheimnis- 
volle Strahl wieder auf- 


taucht und sein nächstes ) 


Üpfer dieser Geld- 
transport ist? PR 





m 





- = — = [ = — 
j Der Zug fährt morgen um | 
m ; wel 
Einverstanden!“ eben ra = 


Wir werden Sie nn 
auf der Fahrt (Sehr gut!) 
nr V 
“ 





f 77, TLLUT! TuuuTr 
Hu vi T ni y j : m gr 















-{ An einen Zug mit so einer Eskorte traut 
| sich bestimmt keiner 


Sind alle Wagen Me 7 
_ Posten besetzt? ) j | 


Ei [Fi | 
| 
| ul 

I 


| Oo 
m | LO 
)  ® 


» 
x 
4 


I 7 
Ja! Ich habe die besten 
\ Leute aus meiner Ab- 
teilung dabeil ‚—— 


uaunaubel 










219 


Da kommt der Zug! 
Jetzt muß ich nur... , 


„Meine Spezialkohle auf den 
| Tender fallen lassen. 


Gleich geht's bergauf! Also X] | / Schließlich muß der Zug fahrplan- 
höchste Zeit, Kohle nachzu- ; I mäßig in der Hauptstadt 
— ankommen. 





’r kaum hat das falsche Kohlen- ' aa Ichweißauch N 
ns 7 Was ist los? nicht, wo der viele 
Rauch auf einmel her- 


ARAQ LIE 


/He! Wieso wird's __f Walken sind das nicht, 


denn so A: das ist Rauch! 


_dunkel? 


[ Hust! Hust! Wo kommt der De / Ich seh’ vor lauter Rauch die 
N bloß her? | [| Schienen nicht mehr! 50 kann 
“Toren Hust! Hust! | > er > ich unmöglich weiter- 
S Schlagen Sie | fahren! Hust! Hust!_ 77 
Aa 
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geschlafen! 


das nur für ein 


Rauch, der... 
BY 


Oh! Wie spät 
ist @5? 


Der Wagen mit dem Geld! Vielleicht sind wir 
von Eisenbahn-Räubern 
betäubt worden! 


' Dann ist das 
— Geld jetzt 
| weg! 





Schluck! Die Tür zum Waggon u 
steht sperrangelweit offen! 


( Önein! 
J 


"Das ganze Geld ist weg! Das heißt, Nein, so was! Der Tresor ist auf- 
ıch bin die längste Zeit Kommis- gebrochen, aber das Geld 
sar gewesen! zer Wi 
Warten Sie! 
Vielleicht... 


» Aa A N\ 


im 


Fr 


AND 


Das versteh’ ich nicht! \ Warum haben sie das 
Wenn sie sich schon Geld dann nicht mitge- 
die Mühegemacht __/ 
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Aber natürlich! Wir sind gar 


Wir seh hon Räub 1’ 
nicht überfallen worden! j ır sehen schon Mauber, wo es 


gar keine gibt! Der Rauch hat 
uns ganz einfach betäubt! 


Geld ist noch da, 1 | „„und ich kann den Fall 
demnach liegt kein Ver- 
brechen vor... 


zu den Akten 
legen! 


Keine Einwände, Herr Maus! Seien 
sie lieber froh, daß nicht wirklich 
was passiert ist! 
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Der Vorfall von 
heute früh will mir 
einfach nicht aus 


Aber weil auch diesmal nichts 

verschwunden ist, glaubt Kom- 

missar Hunter nicht an ein Wer- 
\ brechen... 7 


Nanu! Was 
ist denn da 
draußen las? 


Die Sache war genauso mysterios 
wie der Überfall auf das Schiff! 


auch diesen Falleinfach zuden ' 
— ı Akten gelegt. 
Ich an seiner Stelle 
hätte doch noch wei- 


Yon wegen! Siehst du 
nicht, daß das lauter 
Polizeiwagen sind? 





225 


Das ist ein Großeinsatz! Komm mit, 
Goofy! Ä 


[| Was kann da passiert ' 










Genau das interessiert mich auch! 

Hoffentlich nıcht wieder ein Ver- 
brechen, das 

keins ist! 


| EN n 

j [/ Da stehen die Polizei- 
Mi en Schnauf! 
I Ä A schnaufl | 


Fi = = 
E h 
h a © 
Li [1 # 
Tun [4 
2 
£ 
£ 





SOUNNNNUDINN, 


Oh, Herr Maus! Haben 
Sie uns an Ihrem Haus 
vorbeifahren 
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...zwei Fenster waren sperrangelweit offen 
= und fast alle Glasvi- 
trinen zer- 
Und vw 
2 Wurcn schmettert! 
z gestohlen: | 


Im Museum wurde die Alarmanla-\ 
ge ausgelöst, Als wir eintrafen, fan- 
den wir die Wachen betäubt vor... 









Das will der Direktor gerade raus- 
! finden! 


Ich habe anhand einer Liste alle ausgestell- | Es fehlt nicht ein 
ten Gegenstände kontrolliert... : Stück! 





Die ganze Aufregung für 
nichts und 
wieder 
nichts? 





/ Die einbruchssicheren 
| Schlösser, die an allen Türen 
angebracht sind, wurden 
nicht beschädigt... zu 









= az = 

Aber die beiden 
Wachen, die wir 
auf dem Dach po- 
stiert hatten... 












u En EU 
„wurden von den Einbre- 
Be chern hinterrücks niederge- 

= schlagen, Sie sind also übers 
X Dach eingedrungen! 


a + 
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Das möcht’ ich 
auch wissen! 


Und zwar durch ein Fenstern 


\f 
im obersten Stock! f Und überhaupt, 


was bezweckten 2 
Aber wie konnte sie damit? 
sie aufs Dach ge- £ 
langen, ohne 
von den Wachen 


gesehen zu wer- 
den? 


Für mich ist der Fall klar! 
Es hat überhaupt kein Ein- 
bruch stattge- I n Sie sen, die Fen- 
ster Zu 
schließen! 


Ich glaub’ nur, was ich Also liegt auch kein Verbrechen vor! Dieser 
sehe! Ist etwas gestoh- falsche Alarm wird Sie teuer zu stehen 
len worden, ja oder kommen! 

nein? = 





Wenn die Polizei nichts unter- \| 


nimmt, werden wir nie er- 
fahren, was eigentlich 
passiert ist. 


Dann muß ich Schauen Sie 
der Sache eben /\ sich ruhig 
ohne Kommissar x 
Hunter auf den 

Grund ge- 


Und rufen Sie mich, wenn 
Sie mich brau- 


3. Ich fürchte, 
auch dieser Fall 


" wird zu den Akten) 


7 
| 
I 


brecher durchs 
Fenster einge- 
stiegen sind, wie 
konnten sie dann 
die Wachen auf 
dem Dach über- 
rumpeln? 


- Wielleicht hatten 
\_ sie eine Leiter! 





mei 


——1// Dann hätten die WaN 
chen sie sehen 


Andrerseits, diese seltsamen 
Abdrucke hier könnten sehr 
| wohl von einer Leiter stam- | 


"Ich versteh’s 
nicht! Rätsel 
über Rätsel! 


- a 
Ja, ich muß 
nachdenken! 





Aber warum haben sie die Gelegen- 

heit nicht ausgenutzt? Es hätte 
sie doch keiner daran ge- 
hindert... 


Drei perfekt ausgeführte 
Verbrechen, dıe gar keine 
‚ waren! Aber die Täter wa- %| 
ren dieselben, davon bin 
ıch überzeugt! 
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Goofy! Was machst du denn da? 


trainiere! 


..der vorher fleißig trainiert hat! 
Ist doch lagısch, oder? 


zwecken! Du hast mich im Mo- 
ment draufgebracht! 
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Ich mach’ doch am Sonntag 
bei einem Querfeldeinrennen 
mit! Und da kann nur der ge- 





\ Daß du auch | 
trainieren 


' solltest? 
nicht gleich dran___ - 


gedacht? 


Sie trainieren! Deshalb wa- 
ren sie auch nicht an der 
Beute interessiert! 








Die Hauptsache kommt erst X 
noch! „Außerdem wollten \ 
sie vermeiden, daß die 
Polizei den Fällen 
nachgeht. 


Sie haben ausprobiert, ob 
ihre Tricks durchführbar 
sind, weil sie eine noch 
viel größere Sache 
planen! 





/ Noch größer als ein & er 
Schiff voller Goldbarren? > [oT ( G 


| inEi B-T- das sein? Hm 
1% Ein E isenbahn-Geld- FF u... 
7 transport... . F ZA; = ie ! 


Natürlich! Fort Klocks! Da lagern die 
gesamten Goldreserven 

unseres 

Landes! 


„weil sie Fort % 
die Banditen Klocks überfal- 
haben trai- len wollen! Da 
„_ niert... Ä mach’ ich jede 

Werte! 





Sollen wir 


Wir müssen so- die Polizei 


fort was unter- 
nehmen, bevor 
es zu spät ist! 


Am Tag darauf, im 
Fort Klocks... 


Mittagessen machen. Schur schon 
mal das Feuer! 17 


Zwecklos! Wir müssen die Bande im 
Alleingang hochgehen 
lassen! ' 


KMarum weinst du, 
holde Gärtners- 


frau... 
Be ; 


Gut, daß ich heute früh 
schon einen Eimer Kohlen 
aus dem Keller geholt habe. 





In ein paar Minuten können 
wir den Eintopf aufsetzen! 


Was ist Ich weiß nicht! Es hat plötzlich | Der Rauch kommt aus 
zu rauchen angefangen, als ich : dem Kamin 
neue Kohle nachgefüllt habe! - — 
__ Hust! Hust! 


das ganze Fort ein- 


räucherst! 


Hust! Hust! Hust! \_ Ich seh’ nichts 
Alarm! = eh mehr! 





Alarm! Da drüben bewegt N) Ein Lastwagen! 
sich was! | Er ist in die 
aA Sicherheitszone 
eingedrun- 
gen! 


Har! Har!x? 
Alles aus- 


Durch den Rauch können 
sie so gut wie nichts sehen! 
Packt den Spiegel aus,und 
richtet den Strahl genau Hust! Hust! Ich“ 
auf das Fort! | kann überhaupt 
| „nichts sehen! 





1% / Ichhah’ anal Alarm! Ein heißer Strahl bringt 
— er Ich hab’ den Spiege | das Tor zum Schmel- 
) 





eingestellt! 


Aa nt 
Pen, tr 


at 

a ee a 

a a ge U en m 
EEE EA i 


Sie wollen das Fort einnehmen! 1,5 h 
A Schnell! Zerstört diesen Spiegel! J über! Du mußt den Strahl auf 
Bi __ EN Be ..|.; ‚ ihre Kanonen richten! 
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Richte den Strahl so lange auf 
das Fort, bis ihnen der Boden 
unter den Füßen 

zu heiß wird! f 

N : 


Das Tor fängt an zu schmelzen! 
Lang können wir die Stellung 
nicht mehr halten! 


Fr. Sa = 
Die Kanonen gluhen! 
Wenn wir’sie laden, 
explodieren 


Und dieser Rauch! Man kann 
überhaupt nichts 





Jetzt haben wir sie in Geht in Ord- Zu Befehl, 
der Hand! Zum Ängriff, \ nung, Boß! x’ Chef! 
Jungs! Gebt ihnen den / | = 
Rest! 


Aber wenn sie das Fort Em I . | Schluck! Die 
stürmen wollen, müssen 7 KAND>-5 il ;A Sind ja zehn 
sie erst über die Mauer | | ERS an .M N Meter groß! 
5 steigen, | Ki ku Vi Mu Wr 





Darauf wart ihr nicht ge- 
faßt, was? — 
—ı1 ! 


“Fort Klocks liegt dort 


Der Trick mit den Stelzen drüben hinter dem Hü- 


hat die Wachen total über- 
rumpelt! 


Kater Karlo! Also er steckt wieder mal 
dahinter! 





Das muß ein Brennspiegel Den Rauch hat er beim Stelzen? 
sein! Damit hat Kater Überfall auf den Zug’ - 
Karlo das Schiff ange- getestet und die 

griffen. Ä Stelzen beim 
1 Einbruch ins 
Museum. 





Das müssen wir verhindern! 
Wenn wir Glück haben, 
können wir noch 
rechtzeitig ein- 
greifen! 


Und danach konn- | Ynd jetzt 

ten sie ungehindert | St4rmen sie 

durchs Fenster Fort 
Klocks! 





ins Museum ein- 
dringen, 





Har! Har! Har! Gleich haben wir Fort Öder auch nicht, mein 
locks einge- Lieber! | 


Na 


Heda! Was soll... 
aah! 


Ich brenn’ den Schurken die 
Stelzen unter den Fußen 





Oh! Der Strahl ist ja gar nicht | 
mehr aufs Tor ge- | 
richtet! 


Was soll der ' 
Quatsch? 


Stelzen stehn in | verrückt ge- 
Flammen! _ warden? 





f Was ist pas- \ eigener Hitze- | 
siert? strahl hat sie außer 
‚ Gefecht gesetzt! Los, 

, zum Angriff! 
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Ergebt euch, ihr |\ 
Banditen! | 


Euer Spiel ıst 
aus! 


Aufstehen und 


Hände über 
den Kopf! ; 


He! He! Es hat geklappt! 
Die Wachen haben ihre 
Angreifer über- 


Jetzt kann ich den Strahl aus- 
schalten und Kommissar 
Hunter alar- 
mieren. 





Das haben Sie \[ Na, Hauptsache, der Fall kann jetzt 
großartig ge- \_ wirklich zu den Akten! , 


gleich von Anfang an auf 
Sie hören 
sollen. 


So was nennt man Künstlerpech, was, 7 Du hast die Rechnung eben ohne 
Karlo? Bei der Generalprobe lief uns gemacht! Nicht nur du, auch 
alles so gut, aber die wir haben geübt! 

Premiere war ein 


totales Fiasko! Ja, wie man 


Leuten wie dir 
| das Hand- 
werk legt! 


Nur in einem hat Karlo mehr Übung als wir: im 
Verhafterwerden! 













Ich kann nicht mehr! Jetzt bist 
du dran mit Schieben! 

“{ Na schön! Aber eigentlich isı }, 
das ja ein Fahrrad und 

an, kein Schiebrad! 





Hallo, ihr zwei! Paßt bloß auf, Puh! Endlich zu Hause! Ich bin 
daß ihr nicht die Schallmauer total geschafft von der 
durchbrecht! Schiebereil 


Ha! Ha! Hal Willi braucht sich gar 


nichts einzubilden! Mit einem | 
neuen Fahrrad könnten wir 
genauso schnell 
fahren! 





Was habt ihr denn, Kinder? 


( Stellt euch nicht so an! Ein bißchen | 
Siehst du doch! Wir sind kaputt! ! Bewegung tut euch 


N. doch gut! 
Von der Schule nach Hau- - — a 
\\_ se zu radeln, ist ein Ein bißchen vielleicht \ 
Schlauch sondergleichen! schon! Aber unser altes 
Das kannst du N Fahrracl ist viel zu 
glauben! “ 


— 






Warum kaufst du Y Schlagt euch das aus Da, seht euch mal meine an! 
uns nicht endlich dem Kopf! Es scha- Bei einem Radrennen hättet 
ein neues? it dlet gar nichts, wenn ihr keine Chance gegen 
ihr eure Muskeln ein | | mich! 
Meng trainiert! 1"T 


— 


Am nächsten Morgen beim Frühstück... Am Samstag findet ein Radrennen 
ee SF | | für Amateure statt. Und vom ersten 
Ihr habt doch was ausgeheckt! Raus { | Preis können wir uns drei 
mit der Sprache! ————— nn nt funkelnagelneue 
— 77 Wir haben raus- Fahrräder 
N f gefunden, wie wir unser Problem kaufen, - ——o 2 
lösen können, Onkel | Da mußt du un-— 
bedingt mitmachen, 
Onkel Micky! 





Schluck! Ich? Und:wie. ) Oh nieht lang! Ein Fahrrad hast du ja! Du \ 
| 


lang ist die Strecke? A Nur EN EERO Kilo \ behauptest doch immer, daß ‚ 
IMBIBTE ; N unser altes gut 


m i 
ku genug ist! > 








Wenn ich das Rennen nicht ge- 
winne, muß ich kapitulieren 
und ihnen ein neues 

Fahrrad kaufen, | 


ar BE u 
ee) 
[> 








Micky bleibt ' Du gewinnst ganz bestimmt, | Klar! Und so gut, 
keine Wahl... Onkel Micky! Ist doch eine \\_ wie du in Form 
Kleinigkeit mit so einem tollen J | bist! 
Flitzer! I Ä 





Ich seh’ wohl nicht recht! Willst E: 
du etwa auch bei dem Rennen 
mitmachen, IAPORAIF 


| Weil du mit diesem Museumsstück 
nicht weit kommen wirst! Das hält 
ja nur noch der Rost zusammen! 


Natürlich! Marin 3 a - 4 
Kümmer du dich um dei- 


auch nicht? 2 194 
"x ME | ’ j h ie eigenen Eck 


Schade, daß du nicht gewin- | Reg dich ab, Onkel is spä 
nen kannst! Der ich gomin- Micky! Das Rennen | m 
käme dir sicher sehr fängt gleich an! am Ziel auf 
gelegen! Ä | dich! 
- Und woher willst | 
du wissen, daß ich ihn 
nicht bekomme? 
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Wo bleibst du denn, 
du Schnecke? 


Wenn dieses Rad wenigstens 
eine Gangschaltung hatte, dann 
bräucht” ich mich nicht so 

—ı abzustrampeln. 


4 a 


ji 
4 
m! 
UN 
[1 








Na also! Jetzt hab’ ich 
den Sieg so qut wie ın 
der Tasche! 











ee \ Bravo! Zugabe! Diese ) 
Fr * Nummer würd’ichgern .- 


= noch mal sehen! 
a af“ Fe —— BE J 
7a wu ee 
ee \| ur} 
_ & nz Tun . EA F 
PR; 1.7 ji n de „a 
RI / 2 JP 2 
. ! „ Fi 4 






# - 








Ha! Hal Er fährt falsch! Damit 
ist er aus dem Rennen! 


sc 
Bl a nn 


u —n 


>: 


'z Bis zum Ziel sind's nur noch 100 Meter, 
und Onkel Micky führt! 


Jetzt können wir nur hof- | 
fen, daß das alte Vehikel & 
nicht zum Schluß noch | 
den Geist aufgibt! 








Gratuliere, Onkel Micky! 
Du bist zweiter ge- 


ee winner des heutigen Radrennens 
worden! it 


diesen Scheck über... 


| ‘ Mit dem Fahr- 
rad war das wirklich 
eine tolle Lei- 





u 

Wenn das so ist, sind Sie ) 
der Gewinner des Ren- 

\  nens, Herr PRaREIE — 


u rn 


Einen Augenblick! Dieser Teilneh- 
mer muß disqualifiziert werden! 
Er hät sich nicht an die Renn- 

strecke gehalten! 
















Pi 





DEE TEE TEE 
. x Wetten, daß Willis Fahrrad keine \_ 
Probiert die neuen 


K Felgenbremsen hat wie N 
Fahrräder nur gleich | unsere neuen Räder! BEER 
aus, Kinder! Äber fahrt Pe 


vorsichtig, und rast / Und erst recht keine N 
nicht so! Zehngang-Schaltung! 
Er wird gelb werden vor 
Neid, dieser 


Angeber! = 
u 


—— 


| 
% 





Da bisı du ja Ich muß dich | |, L f Aber Minni! 

endlich! Der ' leider enttäu- Dann laß dir was N Ich hab' gera- 

Film fängt in { schen, Minnil | | "@$ einfallen, sonst Ye \ | degenug Geld 

zehn Minuten W Mir ist das Ben- | | € das letzte Mai, aa! ‚ )) fürs Kino! Ein 

schon an! ED zin ausge- ich mich von dir hab) Tayi ist nicht 
en \_ einladen 


_ gangen || u | drin, 
w># abs ur F — 


I Deine Ausreden kannst 
du dir sparen! Und das 
Geld fürs Kino 


+1 | "Werte, Min- 
> ni! Ich... 












Gehn wir, Minni! Ich hab’ 
ein Fahrzeug aufgetrie- 


m —r. ben 
Na also! Hast du \\H 
4 I dir Goofys Auto ausge- \, | 


N Tiehen? 
. 7 


‘ Immer | 
f ein Riesenspaß 
mit Bilderrätseln,Denk- 
'sportaufgaben, Ratekrimis, 
Silben- und Kreuzworträtseln 


und viele 


n lustigen Disney- 


e-] m‘ 


Hl2[_ 
a ll 


MET — 
Men rn! 


Zeitschriftenhändler! 









iD 0 [en in a 


is 
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Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden Westens 
Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 

Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Önkel Dagobert auf Weltreise 
Hexenzauber mit Micky und Goofy 
Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech fur die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 

7:0 für Onkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen auf 
Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky, der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 


.34 Supermicky 


Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier - Donald da 

Eins, zwei, drei— große Hexerei 
Auf geht's, Micky 

Donald mal ganz anders 

Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs.in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 


Walt Disneys 
Lustige 

© Taschenbuch- 
Parade: 


.58 
.59 
.60 
.61 
.62 
.63 
.64 
.65 
66 
.67 
.68 
69 
‚70 
71 
‚T2 
1.73 
.74 
.75 
.76 
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. 78 
. 79 








Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 

Ohne Fleiß kein Preis 

Dagobert gewinnt immer 

Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung — fertig — los! 
Phantomias gegen Phantomime 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb gewonnen 
Donald ohne Furcht und Tadel 
Öhne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 
Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberts Traumreisen 
Spaß mit Micky und Minni 
Donald dreht durch 

Micky Maus - Superstar 

Alles Gute, Donald! 

Dagoberts große Schau 

Rund um die Welt mit Micky Maus 
Die Geschäfte des Onkel Dagoberi 
Viel Lärm um Donald 

Micky greift ein 

Der Stolz der Familie 

Ferien mit Phantomias 

Ein Fall für Micky 

Gestatten, mein Name ist Duck! 
Onkel Dagobert gibt sich die Ehre 
Dagobert Duck auf Taler-Safari 


Nr. 80 Fantastische Geschichten 


mit Micky 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung”? Sämtliche Lustige Taschenbu 
gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel. 
Am 10. Mai 1982 ist es soweit! 
Nr. 81-Donald im Rampenlicht 








\) re Jeden Freitag neu: 
re. Donald Duck 
n Es -der 100 Seiten 


Spaß 


Der neueste 
Band ist jetzt bei 
Eurem Zeit | 








